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Der Freistaat macht’s möglich. bahnland-bayern.de

Im Bahnland Bayern setzt sich der Freistaat dafür ein, Rollstuhlfahrern die Nutzung des 
Schienen personennahverkehrs kontinuierlich weiter zu erleichtern. Zahlreiche Bahnhöfe 
sind in den letzten Jahren barrierefrei gestaltet worden – ebenso wie viele der eingesetzten 
Züge. Bei noch nicht barrierefrei ausgebauten größeren Bahnhöfen hilft Ihnen das Service-
Personal von DB Station & Service beim Ein-, Aus- und Umsteigen. Melden Sie dazu einfach ei -
nen Werktag vorher Ihre Fahrt an – bei der Mobi-Serv-Zentrale der DB unter Tel. 01805 512 512*. 

Mehr Informationen zu barrierefreien Stationen in Bayern finden Sie im Internet unter 
www.bahnland-bayern.de/infomaterial/zugangsmoeglichkeiten

Am Bahnhof
Im Zug

12:15
12:35

 Bahnland
Bayern

Zeit für Dich.

* 14 Ct./Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 42 Ct./Min.

BEG_AZ_175x260_Behindertenverband_RZ.indd   1 18.04.11   17:25
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 Für alle Fälle 		
 
Meldeanschrift für die Lehrgänge
BVS Bayern e.V. 
Landesgeschäftsstelle 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Telefax:	 (0 89) 54 41 89-99

 
Zuständigkeiten:

Für die Übungsleiteraus- und -fortbildungen der 1. Lizenzstufe:

Volker Haberland 
Telefon:	 (0 89) 54 41 89-50 
E-Mail:	 	 haberland@bvs-bayern.com

 
Für die Übungsleiteraus- und -fortbildungen der 2. Lizenzstufe:

Silvana Heger 
Telefon:	 (0 89) 54 41 89-20 
E-Mail:	 	 heger@bvs-bayern.com

 
Telefonische Erreichbarkeit:

Montag bis Donnerstag 	 von   8.30 bis 11.30 Uhr 
	 und 13.00 bis 15.00 Uhr

Freitag	 von   8.30 bis 11.30 Uhr

Der Lehrgangsplan zum Download im Internet: 

www.bvs-bayern.com 

(unter der Rubrik „Bildung“)

Öffnungszeiten der Landesgeschäftsstelle:

Montag bis Freitag 	 von   8.30 bis 11.30 Uhr 
Montag bis Donnerstag 	 von 13.00 bis 15.00 Uhr
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von Übungsleitern und Trainern C und B
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 Richtlinien zur Aus- und Fortbildung von Übungsleitern und 	  
 Trainern C und B im BVS Bayern e.V. 	
Vorbemerkung: Es wird darauf hingewiesen, dass die korrekten Bezeichnungen von Übungsleitern 
der 1. Lizenzstufe „Übungsleiter C Breitensport-Behindertensport“ bzw. von Trainern der 1. und 2. 
Lizenzstufe „Trainer C/B Leistungssport-Behindertensport“ lauten. Im Hinblick auf eine bessere Les-
barkeit finden im Folgenden jedoch stets die Bezeichnungen „Übungsleiter C Behindertensport“ 
bzw. „Trainer C/B Behindertensport“ Anwendung.

1. Anmeldeverfahren zu den Aus- und Fortbildungsstufen

1.1.	 Der Bewerber muss die allgemeinen Zulassungsvoraussetzungen (vgl. Pkt. 2) einhalten 
und die speziellen Voraussetzungen für die Ausbildungsstufen erfüllen.

1.2.	 Die Anmeldung erfolgt entweder schriftlich mit persönlicher Unterschrift des Interessenten 
mittels des dafür vorgesehenen Formulars (siehe hinterer Teil des Heftes) oder online per 
BVS-Internetformular.	

	 Bei Anmeldung über das BVS-Internetformular müssen die geforderten Nachweise geson-
dert eingesandt werden.

	 Meldeschluss ist der jeweils festgelegte Termin in den Ausschreibungen (Poststempel). 
Später eingehende Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt.

1.3.	 Für die Ausbildungslehrgänge werden auch Nichtmitglieder des BVS Bayern zugelassen. 
Diese melden sich wie unter Pkt. 1.2. beschrieben unter zusätzlicher Vorlage des Qualifika-
tionsnachweises (siehe Punkt 2.2.) bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern an.

1.4.	 Nach Meldeschluss erhält jeder Teilnehmer von der Landesgeschäftsstelle eine Anmelde
bestätigung, die den Teilnehmer zur Kursteilnahme verpflichtet, sowie eine Einladung zum 
Lehrgang mit weiteren Informationen.

1.5.	 Die Lehrgangsgebühr ist zu dem in der Anmeldebestätigung festgelegten Termin zu beglei-
chen. Bei nicht fristgerechter Zahlung kann die Lehrgangsteilnahme durch den BVS Bayern 
storniert werden.

1.6.	 Tritt der Teilnehmer trotz verbindlicher Anmeldebestätigung weniger als 2 Wochen vor Lehr-
gangsbeginn von der Teilnahme zurück, wird eine Bearbeitungsgebühr i. H. v. 15 % der 
Lehrgangsgebühr fällig.

1.7.	 Die Durchführung der Lehrgänge ist von einer ausreichenden Anzahl von Teilnehmern ab-
hängig. Bei Absage durch den BVS Bayern werden die bereits eingezahlten Lehrgangsge-
bühren vollständig zurückgezahlt.

2. Allgemeine Zulassungsvoraussetzungen

2.1.	 Zulassungsvoraussetzungen für Block 10/100 der Übungsleiter C-Ausbildung „Grundla-
gen des Behindertensports“ - 1. Lizenzstufe des BVS Bayern - sind:

2.1.1.	 die Vollendung des 18. Lebensjahres,

2.1.2.	 der Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einem Kurs in Erster Hilfe (Vollkurs mit 16 
UE), der nicht älter als zwei Jahre sein darf,

2.1.3.	 Bescheinigung einer Sporttauglichkeit durch einen Sportarzt, die nicht älter als drei Monate 
sein darf,
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2.1.4.	 Nachweis über ausreichende Fertigkeiten im Rettungsschwimmen. Dieser kann durch das 
Deutsche Rettungsschwimmabzeichen in Silber der DLRG oder des DRK erbracht werden. 
Alternativ kann die Rettungstauglichkeit auch im Rahmen der Fachübungsleiterausbildung 
erbracht werden.

2.2.	 Zulassungsvoraussetzungen für die Übungsleiter B-Ausbildung „Rehabilitationssport“ 
- 2. Lizenzstufe des BVS Bayern -

	 Block 30	 1. Modul „Grundwissen Orthopädie“ 
2. Modul „Osteoporose“ 
3. Modul „Krebserkrankungen“ 
4. Modul „Morbus Bechterew & Wirbelsäulenerkrankungen“

	 Block 40	 1. Modul „Grundwissen Innere Medizin“ 
2. Modul „Asthma & Allergien“ 
3. Modul „Diabetes“ & „Chronisch Nierenerkrankte“ 
4. Modul „Periphere arterielle Verschlusskrankheiten“ 
5. Modul „Herz“

	 Block 60	 1. Modul „Grundwissen Neurologie“ 
2. Modul „Morbus Parkinson“ & „Schlaganfall“ 
3. Modul „Multiple Sklerose & Querschnittgelähmte“ 
4. Modul „Cerebral Bewegungsgestörte & Epilepsie“

	 Block 70	 1. Modul „Grundwissen Geistige Behinderung“ 
2. Modul „Lernbehinderungen“ 
3. Modul „Aufmerksamkeits-Defizitsyndrom“ 
4. Modul „Mehrfachbehinderung“

	 sind:

2.2.1	 Der Teilnehmer muss im Besitz einer Übungsleiterlizenz C der 1. Lizenzstufe des BVS/
BLSV/DBS oder DOSB sein (Ausnahmen siehe Pkt. 3.).

3. Anerkennung anderer Ausbildungen

Teilnehmer können verschiedene Ausbildungsblöcke bei Vorlage eines jeweils nachgewiesenen 
Ausbildungs- und/oder Studienganges auf Antrag erlassen bekommen (vgl. die beiden nachfolgen-
den Tabellen).

Die Termine der Lehrgänge anderer Institutionen, die wir zur Lizenzverlängerung anerkennen, kön-
nen bei der Landesgeschäftsstelle erfragt werden.

DANKE für die Unterstützung 
bei der Herausgabe dieser Broschüre.
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Anerkennung von Vorkenntnissen der Übungsleiter-C-Ausbildungen 
der 1. Lizenzstufe Behindertensport

 
ÜL-C-Ausbildungen 	 Block 10/100	 Block 10/100 S 
1. Lizenzstufe		  Sonderausbildung P 16

Sportlehrer/-wissenschaftler/ -manager 
(Diplom, Bachelor, Master, Lehramt) 1	

j	 n

Gymnastiklehrer 1	 j	 n

Motopädagoge	 j	 n

Sonderpädagoge 
(Fach Sport, Bewegungserziehung)	

j	 n

Übungsleiter Herzsport	 j	 n

sonstige Übungsleiter/Trainer C 
der 1. Lizenzstufe des DOSB	

j	 n

Sportlehrer/-wissenschaftler „Behinderten-/ 
Rehasport“ (Diplom, Bachelor, Master) 2	

j	 j

Physiotherapeut 3 
Medizinischer Bademeister 3, 4	

j	 j

Medizinischer Bademeister 
(mit Ausbildung vor 1995)	

j	 n

Zeichenerklärung: 	 j:	 kann auf Antrag erlassen werden 
n:	 muss absolviert werden

Erläuterungen

1	 Übungsleiter C „Behindertensport“- und die Übungsleiter B Rehabilitationssport-Lizenz „Orthopä-
die“ können auf Antrag per Sonderausbildung P 90 erworben werden (Ausschreibung siehe S. 
30)

2	 Übungsleiter C „Behindertensport“- und alle Übungsleiter B Rehabilitationssport-Lizenzen kön-
nen auf Antrag per Sonderausbildung P 8 erworben werden (Ausschreibung siehe S. 27)

3	 Übungsleiter C „Behindertensport“- und die Übungsleiter B Rehabilitationssport-Lizenzen „Ortho-
pädie“ und „Neurologie“ können auf Antrag per Sonderausbildung P 50 erworben werden (Aus-
schreibung siehe S. 28)

4	 Es werden nur Abschlüsse anerkannt, die ab der „Ausbildungs- und Prüfungsordnung für Mas-
seure und medizinische Bademeister“ vom 6.12.1994 absolviert wurden. Frühere Abschlüsse 
werden nicht anerkannt.
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4. Kosten der Ausbildung

Der BVS Bayern erhebt je nach Ausbildungsgang entsprechende Lehrgangsgebühren. Die jeweilige 
Höhe für das Jahr 2012 wurde vom Präsidium des BVS Bayern festgelegt.

ÜL-/Trainer-Aus- und -fortbildungen	 Mitglied	   DBS-	   Nicht- 
		  Mitglied 	 mitglied
1. Lizenzstufe: 	 Grundlagen 
	 Block 10/100
Ausbildung ÜL Behindertensport 	 330,- € 	 330,- €	 840,- €
(135 UE)
Sonderausbildung P 16 ÜL Behindertensport „S“	 280,- € 	 280,- € 	 440,- €
(60 UE)
Ausbildung ÜL Behindertensport „G“	 260,- € 	 260,- € 	 550,- € 
(Geistige Behinderungen)                                                        zzgl. Kosten        zzgl. Kosten        zzgl. Kosten
(90 UE) 	  sowie den Block 70	 für Block 70	 für Block 70	 für Block 70

2. Lizenzstufe: 	 Rehabilitationssport 
	 Block 30
Orthopädie 	 550,- € 	 550,- € 	 800,- €
(90 UE)	
	 Block 40
Innere Medizin inkl. Herz	 550,- € 	 550,- € 	 800,- €
(150 UE)
	
	 Block 60
Neurologie 	 550,- € 	 550,- € 	 800,- €
(90 UE)	
	 Block 70
Geistige Behinderungen	 800,- € 	 800,- € 	 1.000,- €
(90 UE)	                5 Module in Abensberg inkl. Ü/VP	

Sonderausbildung P 8 Rehabilitationssport 
für Sportlehrer „Behinderten-/Rehasport“ 	 100,- € 	 100,- € 	 300,- €
Block 10/30/40/50/60/70/80
(8 UE)	

Sonderausbildung P 50 Rehabilitationssport 
für Physiotherap. und Med. Bademeister 	 550,- € 	 550,- € 	 1.000,- €
Block 10/30/60
(50 UE)                 Kompaktlehrgang in Unterjoch inkl. Ü/VP

Sonderausbildung P 90 Rehabilitationssport 
für Sport- und Gymnastiklehrer 	 550,- € 	 550,- € 	 1.000,- €
Block 10/30
(90 UE)	

2. Lizenzstufe: 	 Breitensport 
	 Block Ski				    130,- € 	 130,- € 	 260,- €
Ski-Instructor „Ski alpin Behindertensport“	 zzgl. 260,- € 	 zzgl. 260,- € 	 zzgl. 550,- €
(90 UE)                                      sowie den Block 10 (90 UE) 	 für Block 10 	 für Block 10	 für Block 10

Lehrgänge zur Lizenzverlängerung 	 80,- €	 80,- €	 130,- €
(15 UE)

Der Preis für Mitglieder gilt für die Lehrgangsteilnehmer, die bei einer der folgenden Institutionen 
Mitglied sind: BVS Bayern, VdK.
Die Teilnehmer müssen zum Zeitpunkt der Lehrgangsanmeldung bereits als Mitglied (des BVS, 
VdK, DBS) beim BVS Bayern gemeldet sein. Bei rückwirkender Anmeldung erfolgt keine Gebüh-
renerstattung.
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5. Verfahren bei unregelmäßiger Teilnahme

5.1.	 Bei allen Lehrgängen ist eine regelmäßige Teilnahme an allen in der Einladung benannten 
Terminen Voraussetzung. Fehlzeiten bei Lehrgängen sind unbedingt vorher mit dem Lehr-
gangsleiter abzustimmen.

5.2.	 Bei einer unregelmäßigen Teilnahme muss der Lehrausschuss des BVS Bayern über eine 
Teilanerkennung der Ausbildung entscheiden. Dies ist nur in Härtefällen möglich und bildet 
stets eine Ausnahme.

6. Ausschlussverfahren

	 Ein Lehrgangsteilnehmer kann vom Lehrgang ausgeschlossen werden, wenn:

	 a)	 bei geforderter Zwischenprüfung das Lernziel nicht erreicht wird 
b)	 durch persönliches Verhalten der Lehrgangsablauf erheblich gestört wird.

	 Der Ausschluss erfolgt durch das leitende Lehrteam des BVS Bayern.

7. Vergabe der Lizenzen

7.1.	 Lizenzen der 1. Lizenzstufe werden grundsätzlich nur an Teilnehmer vergeben, die in einem 
Mitgliedsverein des BVS Bayern als Übungsleiter bzw. Trainer tätig sind.

7.2.	 Nichtmitglieder erhalten einen Lehrgangsnachweis.

7.3	 Lizenzen der 2. Lizenzstufe werden in einer gesonderten Übungsleiterlizenz von der Lan-
desgeschäftsstelle des BVS Bayern eingetragen.

7.4.	 Lizenzen werden für Aus- und Fortbildungen nur vergeben, wenn eine aktive und erfolgrei-
che Teilnahme nachgewiesen wird.

8. Inhaltliche Gestaltung der Übungsleiterausbildung

Wie die Schaubilder auf den Seiten 62 und 63zeigen, sind die Ausbildungen in verschiedene Blöcke 
gestaffelt.

Block 10/100:	 Ausbildung zum Übungsleiter C „Behindertensport“ - 1. Lizenzstufe
		  Voraussetzung zur Betreuung von behinderten Jugendsport- und inhomo-

genen Behindertensportgruppen.
		  Ausbildungsschwerpunkte:
		  Allgemeine Grundlagen des Sports, behindertenspezifische Schwerpunkte, 

Gliedmaßenschädigungen, Amputationen, Seh- und Sinnesbehinderungen
		  (Block 10 = 90 UE und Block 100 = 45 UE plus 8 UE Hospitationen).

Block 10/100 S:	 Sonderausbildung P 16 zum Übungsleiter C „Behindertensport“ -  
1. Lizenzstufe

		  vgl. Block 10/100 (verkürzte Ausbildung = 60 UE)

Block 10/100 G:	 Ausbildung zum Übungsleiter C „Sport für Menschen mit geistiger 
Behinderung“ - 1. Lizenzstufe

		  Diese Ausbildung ist eine eigenständige behindertenspezifische Ausbil-
dung für die sportliche Betreuung von Menschen mit geistiger Behinde-
rung, die nur in Kombination mit dem Block 70 ihre Gültigkeit erlangt

		  (Block 10 = 90 UE plus Block 70 = 90 UE).
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Block 10/100 R: 	 Ausbildung zum Übungsleiter C „Rollstuhlsport“ - 1. Lizenzstufe
		  Diese Ausbildung ist eine eigenständige behindertenspezifische Ausbil-

dung für die sportliche Betreuung von Rollstuhlfahrern (135 UE).

Block 30/40/60/70:	 Ausbildung zum Übungsleiter B „Rehabilitationssport“ für die Blö-
cke Orthopädie / Innere Medizin inkl. Herz / Neurologie / Geistige 
Behinderungen - 2. Lizenzstufe

		  Voraussetzung für die aufbauenden Ausbildungen nach differenzierten 
Reha-Profilblöcken ist der erfolgreiche Abschluss einer 1. Lizenzstufe im 
Sport (pro Block 90 UE / Innere Medizin inkl. Herz 150 UE plus je 8 UE 
Hospitationen).

Block P 8:		  Sonderausbildung zum Übungsleiter C/B „Reha-Sport“ - 1. und 
2. Lizenzstufe

		  Voraussetzung für diese Sonderausbildung ist der Nachweis eines er-
folgreich abgeschlossenen Studiums zum Sportlehrer mit Schwerpunkt 
„Behinderten-/Rehabilitationssport“2. Der Lehrgang ist eine eigenständige 
Ausbildung für die sportliche Betreuung von Menschen mit anerkannten 
rehabilitativen Erkrankungen (8 UE).

Block P 50:	 Sonderausbildung zum Übungsleiter C/B „Reha-Sport“ - 1. und 2. 
Lizenzstufe

		  Voraussetzung für diese Sonderausbildung ist der Nachweis einer erfolg-
reich abgeschlossenen Berufsausbildung zum Physiotherapeuten bzw. 
medizinischen Bademeister4. Der Lehrgang ist eine eigenständige Ausbil-
dung für die sportliche Betreuung von Menschen mit orthopädischen und 
neurologischen Erkrankungen (50 UE plus 8 UE Hospitationen).

Block P 90:	 Sonderausbildung zum Übungsleiter C/B „Reha-Sport“ - 1. und 2. 
Lizenzstufe

		  Voraussetzung für diese Sonderausbildung ist der Nachweis einer erfolg-
reich abgeschlossenen Berufsausbildung zum Sport- bzw. Gymnastik-
lehrer. Der Lehrgang ist eine eigenständige Ausbildung für die sportliche 
Betreuung von Menschen mit orthopädischen Erkrankungen (90 UE).

Block Ski:	 Ausbildung zum Ski-Instructor „Ski Alpin Behindertensport“ -  
2. Lizenzstufe

		  Diese Ausbildung ist eine eigenständige behinderungs- und sportspezi-
fische Ausbildung für die jeweilige Sportart (90 UE). Sie erlangt nur in 
Kombination mit dem Block 10 (90 UE) ihre Gültigkeit.

9. Lizenzverlängerungen

9.1.	 Die Lizenzverlängerungen der 1. Lizenzstufe können durch die Teilnahme an ausgeschrie-
benen Lizenzfortbildungen oder Ausbildungslehrgängen erreicht werden.

	 Voraussetzung: 	 Für die Anerkennung zur Verlängerung der Übungsleiterlizenz sind 15 UE 
erforderlich.

Achtung: 	 Die Teilnahme an Fortbildungslehrgängen der 1. Lizenzstufe ermöglicht 
keine Verlängerung von Rehasport-Lizenzen der 2. Lizenzstufe!

19.2.	 Die Lizenzverlängerungen der 2. Lizenzstufe können durch die Teilnahme an entsprechend 
ausgeschriebenen Lizenzfortbildungen oder Ausbildungslehrgängen im Rehabilitations-
sport verlängert werden.

2, 4 Erläuterungen vgl. Seite 8
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	 Achtung: 	 Inhaber der 2. Lizenzstufe können mit diesen Fortbildungslehrgängen 
	  	 gleichzeitig auch Lizenzen der 1. Lizenzstufe verlängern!

9.3.	 Die Fortbildungen zur Lizenzverlängerung der 1. Lizenzstufe sowie der 2. Lizenzstufe wer-
den durch den BVS Bayern bekannt gegeben.

9.4.	 Lizenzverlängerungen können in jedem Jahr des Gültigkeitszeitraums wirksam absolviert 
werden, müssen jedoch spätestens im Ablaufjahr durchgeführt werden.

	 Ausnahme „Herzsport“: Diese müssen im Ablaufjahr verlängert oder es muss jährlich ein 
Workshop absolviert werden. Zudem kann die Herzsport-Lizenz nur durch 
eine Herzsport-Fortbildung verlängert werden.

9.5.	 Ist ein Lizenzverlängerungslehrgang überbucht, werden diejenigen Bewerber bevorzugt, 
deren Lizenz zur Verlängerung ansteht. Dementsprechend können nur zum jeweiligen Mel-
deschluss noch freie Plätze an Bewerber vergeben werden, deren Lizenz noch nicht zur 
Verlängerung ansteht.

10. Lizenzgültigkeit

10.1.	 Die Lizenzgültigkeit für die 1. Lizenzstufe beträgt 4 Jahre ab dem Lehrgangsdatum. Die 
Gültigkeit der Lizenz wird auf das jeweilige Jahresende datiert.

10.2.	 Die Lizenzgültigkeit für die 2. Lizenzstufe beträgt ebenfalls 4 Jahre ab dem Lehrgangsda-
tum, Ausnahme „Herzsport“: hier beträgt die Gültigkeitsdauer 2 Jahre. Die Gültigkeit der 
Lizenz wird auf das jeweilige Jahresende datiert.

Erfolg 
ist die Bewegung des Potenzials 

in die richtige Richtung.

Andreas Tenzer
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Erläuterungen zur Ausbildung von Fachübungsleitern im Behinderten- und Rehabilitationssport 
ab dem Jahr 2009

Am 10.12.2005 verabschiedete der Deutsche Olympische Sportbund die neuen Rahmenrichtlinien 
für Qualifizierung. Ziel dieser aktualisierten Rahmenrichtlinien ist es, trotz unterschiedlicher Aus-
bildungsträger einen Beitrag zur angestrebten Gleichwertigkeit und Vergleichbarkeit der einzelnen 
Ausbildungsabschlüsse zu leisten. Darüber hinaus sollen sie die
•	 einheitliche Zuerkennung von DOSB-Lizenzen
•	 gegenseitige Anerkennung zuerkannter DOSB-Lizenzen
•	 Einhaltung der vereinbarten Qualitätsstandards
•	 Umsetzung der Bildungsansprüche
•	 nutzerorientierte Umsetzung des Qualifizierungssystems
sichern.

Bis 2009 mussten alle Spitzenverbände sowie deren Untergliederungen ihre jeweiligen Qualifizie-
rungsstrukturen an die neuen Rahmenrichtlinien anpassen – so auch unser Spitzenverband DBS 
und wir, der BVS Bayern.

Mit Vorlage des Lehrgangsplans 2012 kommt der BVS Bayern den Forderungen erneut nach.

Im Folgenden wird kurz die neue Ausbildungsstruktur im BVS Bayern erläutert (vgl. auch Schaubil-
der auf den Seiten 62 und 63).

1. Lizenzstufe (C)
•	 Übungsleiter C – Behindertensport (Block 10/100)	 135 UE
•	 Übungsleiter C – Behindertensport (Sonderausbildung; Block 10/100 S bzw. I)	 60 UE
•	 Übungsleiter C – Sport für Menschen mit geistiger Behinderung (Block 10/100 G;	
	 Kombinationslehrgang mit Block 70 der 2. Lizenzstufe)	 90 UE
•	 Übungsleiter C – Rollstuhlsport (Block 10/100 R; in 2012 nicht im Angebot)	 135 UE

Basis für alle Interessenten ist dabei der Block 10 Grundlagen des Behindertensports (90 UE) mit In-
halten allgemeinsportlicher sowie behinderungsspezifischer Grundlagen des Sports. Hierauf bauen 
der Block 100 sowie aus der 2. Lizenzstufe die Blöcke 70 bzw. Ski-Instructor direkt auf.

2. Lizenzstufe (B)

Die Übungsleiterausbildung Rehabilitationsport erfolgt in Profilen:
•	 Übungsleiter B – Orthopädie (Block 30)	 90 UE
•	 Übungsleiter B – Innere Medizin inkl. Herzsport (Block 40)	 150 UE
•	 Übungsleiter B – Sinnesbehinderungen (Block 50; in 2012 nicht im Angebot)	 90 UE
•	 Übungsleiter B – Neurologie (Block 60)	 90 UE
•	 Übungsleiter B – Geistige Behinderung (Block 70; Kombinationslehrgang mit	
	 1. Lizenzstufe)	 90 UE
•	 Übungsleiter B – Psychiatrie (in 2012 nicht im Angebot; Block 80)	 90 UE
•	 Ski-Instructor – Ski Alpin für Menschen mit Behinderung (Kombinationslehrgang	
	 mit Block 10 der 1. Lizenzstufe)	 90 UE

Die Herzsportausbildung wird ab 2012 in die Innere Medizin integriert.
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1. Lizenzstufe

Übungsleiter- und Trainer C-Ausbildungen
sowie sportartspezifische Zusatzausbildungen
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Block
10/100

Ausschreibung

 Block 10/100: 	 ÜL C Behindertensport 	  
	 Ausbildung – 1. Lizenzstufe	

(135 UE)

Die Übungsleiterausbildung der 1. Lizenzstufe (C) im BVS Bayern e.V. wird zweigeteilt durchgeführt. 
Im Anschluss an eine allgemeine Grundausbildung werden den Teilnehmern die Grundlagen des 
Behindertensports vermittelt.

Grundlagen des Behindertensports – Block 10 sowie Block 100
(90 UE sowie 45 UE)

Teilnahmevoraussetzungen
Der Teilnehmer muss die Punkte 1.1. bis 1.7. „Anmeldeverfahren“ und die Punkte 2.1.1. bis 2.1.4. 
„Allgemeine Zulassungsvoraussetzungen“ erfüllen.

Lernziel
Der Teilnehmer lernt die Grundlagen des Behindertensports sowie des Unterrichtens kennen. Er ist 
in der Lage, allgemeine und behindertenspezifische Unterrichtsstunden vorzubereiten und erhält 
einen Einblick in die Problematik des Sportunterrichts. Er erlangt grundlegende Handlungskompe-
tenz für die Durchführung des Behindertensports. Es werden erste Einblicke in die unterschiedlichen 
Behinderungsarten vermittelt.

Kursinhalte
- Medizinische Grundlagen des Behindertensports
- Allgemeine und spezielle Methodik/Didaktik des Behindertensports
- Grundlagen der Trainings- und Bewegungslehre
- Einführung in die diversen Behinderungsprofile
- Behinderungsspezifische Sportarten

Lehrgangsnummer	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss

10
Modul 1/I 		 21.-22.01.2012 	 Augsburg
	 oder alternativ
Modul 1/II 	 28.-29.01.2012 	 Würzburg
	 oder alternativ
Modul 1/III 	 21.01.2012 	 Straubing 
		  28.01.2012 	 Straubing

Modul 2 		  11.-12.02.2012 	 Augsburg 	 12.12.2011
Modul 3 		  03.-04.03.2012 	 Augsburg

Modul 4 		  21.-22.04.2012 	 Königsbrunn
Modul 5 		  19.-20.05.2012 	 Königsbrunn

100
Modul 6 		  16.-17.06.2012 	 Königsbrunn
Modul 7 		  14.-15.07.2012 	 Königsbrunn
Modul 8		  15.-16.09.2012	 Königsbrunn
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Abschluss

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Ausbildung erhalten BVS-Mitglieder die Übungsleiter C-Lizenz 
„Behindertensport“, Nicht-BVS-Mitglieder erhalten einen Teilnahmenachweis.

Lehrgangsgebühr

Die Lehrgangsgebühr für BVS- und DBS-Mitglieder beträgt 330,- €, für Nichtmitglieder 840,- €. Sie 
ist bis zu dem in der Anmeldebestätigung festgelegten Termin zu begleichen.

In der Lehrgangsgebühr sind die Kosten für Übernachtung, Verpflegung und Fahrtkosten nicht ent-
halten.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 41) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Block
10/100

Klinikgruppe
Enzensberg

www.enzensberg.de

m&i-Fachklinik Enzensberg  0 800 - 7 18 19 11*
m&i-Fachklinik Bad Heilbrunn  0 800 - 7 18 19 12*
m&i-Fachklinik Ichenhausen  0 800 - 7 18 19 14*
m&i-Fachklinik Herzogenaurach  0 800 - 7 18 19 15*
Rehabilitationszentrum München   0 89 - 14 90 05-0
Gesundheitszentrum Provita, Augsburg 08 21 - 5 97 05-0
* kostenloses Info-Telefon

Unsere Standorte
   in Bayern:

DANKE für die Unterstützung 
bei der Herausgabe dieser Broschüre.

www.klinik-bad-trissl.de
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Ausschreibung

 Block 10/100 S:	 ÜL C Behindertensport 	  
	 Verkürzte Ausbildung P 16 – 1. Lizenzstufe  	

für alle Sportlehrer (Diplom, Lehramt etc.), Sportwissenschaftler (Diplom, Ma-
gister, Bachelor/Master), Sportmanager/-ökonomen, Gymnastiklehrer, C-Lizenz-
Inhaber anderer Fachverbände bzw. des Landessportbundes
(60 UE)

Teilnahmevoraussetzungen

Der Teilnehmer muss die Punkte 1.1. bis 1.7. „Anmeldeverfahren“ und die Punkte 2.1.1. bis 2.1.4. 
„Allgemeine Zulassungsvoraussetzungen“ erfüllen.

Lernziel

Der Teilnehmer lernt die Grundlagen des Unterrichtens kennen. Er ist in der Lage, allgemeine Unter-
richtsstunden vorzubereiten und erhält einen Einblick in die Problematik des Sportunterrichts.

Kursinhalte

- Medizinische Grundlagen des Behindertensports
- Spezielle Methodik/Didaktik des Behindertensports
- Einführung in die diversen Behinderungsprofile
- Behinderungsspezifische Sportarten
- Inklusionssport

Lehrgangsnummer	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss
10/100 S
Modul 1 		  21.-22.04.2012 	 Königsbrunn
Modul 2 		  19.-20.05.2012 	 Königsbrunn
Modul 3 		  16.-17.06.2012 	 Königsbrunn 	

12.03.2012

Modul 4		  14.-15.07.2012 	 Königsbrunn

Abschluss

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Ausbildung erhalten BVS-Mitglieder die Übungsleiter C-Lizenz 
„Behindertensport“, Nicht-BVS-Mitglieder erhalten einen Teilnahmenachweis.

Lehrgangsgebühr

Die Lehrgangsgebühr für BVS- und DBS-Mitglieder beträgt 280,- €, für Nichtmitglieder 440,- €. Sie 
ist bis zu dem in der Anmeldebestätigung festgelegten Termin zu begleichen.

In der Lehrgangsgebühr sind die Kosten für Übernachtung, Verpflegung und Fahrtkosten nicht ent-
halten.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 43) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Anmerkung: 	 Physiotherapeuten/Krankengymnasten ermöglicht diese Ausbildung nach Maßgabe 
des VdAK-Rahmenvertrages die Anerkennung von 15 Fortbildungspunkten.

Block
10/100 S
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Ausschreibung

 Block 10/100 G:	 ÜL C Behindertensport 	  
	 Schwerpunkt: Geistige Behinderungen 	  
	 Ausbildung – 1. Lizenzstufe 	

(90 UE)

Die Übungsleiterausbildung der 1. Lizenzstufe (C) im BVS Bayern e.V. wird zweigeteilt durchgeführt. 
Im Anschluss an eine allgemeine Grundausbildung werden den Teilnehmern die Grundlagen des 
G-Behindertensports vermittelt.

Grundlagen des (G-)Behindertensports – Block 10
(90 UE)

Teilnahmevoraussetzungen

Der Teilnehmer muss die Punkte 1.1. bis 1.7. „Anmeldeverfahren“ und die Punkte 2.1.1. bis 2.1.4. 
„Allgemeine Zulassungsvoraussetzungen“ erfüllen.

Lernziel

Der Teilnehmer lernt die allgemeinen Grundlagen des Unterrichtens sowie die Grundlagen des 
Sports für Menschen mit geistiger Behinderung kennen. Er ist in der Lage, allgemeine Unterrichts-
stunden vorzubereiten und erhält einen Einblick in die Problematik des Sportunterrichts.

Kursinhalte

- Medizinische Grundlagen des Behindertensports
- Allgemeine Methodik/Didaktik des Behindertensports
- Grundlagen der Trainings- und Bewegungslehre
- Biologisch-medizinische Grundlagen des Sports für Menschen mit geistiger Behinderung
- Sportpädagogische Grundlagen
- Motodiagnostik und Motopathologie

Lehrgangsnummer	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss

10
Modul 1/I 		 21.-22.01.2012 	 Augsburg
	 oder alternativ
Modul 1/II		 28.-29.01.2012 	 Würzburg
	 oder alternativ
Modul 1/III 	 21.01.2012 	 Straubing
		  28.01.2012 	 Straubing 	 12.12.2011

Modul 2		  11.-12.02.2012 	 Augsburg
Modul 3		  03.-04.03.2012 	 Augsburg

Modul 4		  24.-25.03.2012 	 Abensberg
Modul 5		  21.-22.04.2012 	 Abensberg

zzgl. der Module des 
Reha-Blocks 70
(vgl. S. 26)	

Block
10/100 G
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Abschluss

Nach erfolgreicher Teilnahme an den Ausbildungen der Blöcke 10 und 70 erhalten BVS-Mitglieder 
die Übungsleiter C-Lizenz „Geistige Behinderungen“, Nicht-BVS-Mitglieder erhalten einen Teilnah-
menachweis.

Lehrgangsgebühr

Die Lehrgangsgebühr für BVS- und DBS-Mitglieder beträgt 260,- €, für Nichtmitglieder 550,- € zzgl. 
der Lehrgangsgebühr für die Module des Blocks 70 (vgl. S. 26). Sie sind jeweils bis zu dem in der 
Anmeldebestätigung festgelegten Termin zu begleichen.

In der Lehrgangsgebühr sind die Kosten für Übernachtung, Verpflegung und Fahrtkosten nicht ent-
halten mit Ausnahme der Lehrgänge in Abensberg, hier sind Übernachtung und Verpflegung inklu-
sive.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 45) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Block
10/100 G

Wir danken der Firma

Robert Bosch
für die freundliche Unterstützung 

bei der Herausgabe dieser Broschüre.

Robert Bosch
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2. Lizenzstufe

Ausbildungen im Rehabilitationssport
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Grundwissen Orthop., 
Osteoporose, Krebs
WS/Morb. Bechterew

 
21.05.2012

06.08.2012

Grundwissen 
Orthopädie,

Osteoporose,
Krebs,

WS/Morb. Bechterew

Block
30

Grundwissen 
Orthopädie,

Osteoporose,
Krebs,

WS/Morb. Bechterew

 
 

12.12.2011

Ausschreibung

 Block 30:	 ÜL B Rehabilitationssport / Orthopädie	  
	 Ausbildung – 2. Lizenzstufe 	

(90 UE)

Teilnahmevoraussetzungen

Der Teilnehmer muss die Punkte 1.1. bis 1.7. „Anmeldeverfahren“ und den Punkt 2.2. „Allgemeine 
Zulassungsvoraussetzungen“ erfüllen.

Lernziel

Der Teilnehmer erlangt grundlegende Handlungskompetenz für die Durchführung des Sports mit 
Behinderten im orthopädischen Bereich, mit Osteoporose-Erkrankten, in der Krebsnachsorge, bei 
degenerativen Erkrankungen der Wirbelsäule sowie bei Morbus Bechterew.

Kursinhalte

- Medizinische Grundlagen des Sports aller angebotenen orthopädischen Krankheitsbilder
- Die jeweiligen sportpädagogischen Besonderheiten
- Möglichkeiten der krankengymnastischen Behandlungsformen
- Behinderungsspezifische Sportarten bzw. funktionsgerechte Bewegungsmöglichkeiten
- Prothetische Versorgung

Lehrgangsnummer	 Termin	 Lehrgangsort	 Lehrgangsinhalt	 Meldeschluss
30/I
Modul 1 - Teil 1 	 21.-22.01.2012 	 Erlangen 	
	 - Teil 2 	 11.-12.02.2012 	 Erlangen 	
Modul 2 		 17.-18.03.2012 	 Erlangen 	
Modul 3 		 28.-29.04.2012 	 Augsburg 	
Modul 4	 	 19.-20.05.2012 	 Augsburg 	

30/II (Kompakt-Lg.)
Modul 1 		 30.6.-6.7.2012 	 Erlangen

Modul 2		 21.-22.07.2012 	 Augsburg

30/III
Modul 1 - Teil 1 	 15.-16.09.2012 	 Erlangen
	 - Teil 2 	 06.-07.10.2012 	 Erlangen
Modul 2 		 20.-21.10.2012 	 Erlangen
Modul 3 		 10.-11.11.2012 	 Augsburg
Modul 4	 	 24.-25.11.2012 	 Augsburg

Abschluss

Der Teilnehmer erhält nach erfolgreicher Teilnahme am Lehrgang die Übungsleiter B-Lizenz „Reha-
bilitationssport – Orthopädie“.
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Block
30

Lehrgangsgebühr

Die Lehrgangsgebühr für BVS- und DBS-Mitglieder beträgt 550,- €, für Nichtmitglieder 800,- €. Sie 
ist bis zu dem in der Anmeldebestätigung festgelegten Termin zu begleichen.

In der Lehrgangsgebühr sind die Kosten für Übernachtung, Verpflegung und Fahrtkosten nicht ent-
halten.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 47) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Anmerkung: 	 Physiotherapeuten/Krankengymnasten ermöglicht diese Ausbildung nach Maßgabe 
des VdAK-Rahmenvertrages die Anerkennung von 15 Fortbildungspunkten.

Derjenige, der mit Tinte schreibt, 
ist nicht zu vergleichen 

mit demjenigen, 
der mit seinem Herzblut schreibt.

Khalil Gibran
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Ausschreibung

 Block 40:	 ÜL B Rehabilitationssport / Innere Medizin inkl. Herz 	
	 Ausbildung – 2. Lizenzstufe 	

(150 UE)

Teilnahmevoraussetzungen
Der Teilnehmer muss die Punkte 1.1. bis 1.7. „Anmeldeverfahren“ und den Punkt 2.2. „Allgemeine 
Zulassungsvoraussetzungen“ erfüllen.

Lernziel
Der Teilnehmer erlangt grundlegende Handlungskompetenz für die Durchführung des Sports mit 
Behinderten im internistischen Bereich, bei Asthma/Allergien, mit peripher arteriell Verschlusser-
krankten sowie Diabetes-Patienten des Typs II. Zudem erlangt der Teilnehmer grundlegende Hand-
lungskompetenz in der Durchführung des Sports mit Herz-Erkrankten.

Kursinhalte
- Medizinische Grundlagen des Sports aller angebotenen internistischen Krankheitsbilder
- Spezielle Methodik/Didaktik des Sports
- Erarbeitung verschiedener Trainingsprogramme
- Kontraindikationen, Risikofaktoren, Notfallmaßnahmen
- Belastungstest, EKG, Ergometer
- Sportpsychologische/-pädagogische Besonderheiten der jeweiligen Zielgruppe mit indikations- 
  spezifischen Sportangeboten, z. B. Ausdauertraining, Belastungsdosierung, Gymnastik

Lehrgangsnummer	 Termin	 Lehrgangsort	 Lehrgangsinhalt	 Meldeschluss
40
Modul 1 - Teil 1 	 17.-18.03.2012 	 Ichenhausen 	 Grundwissen
	 - Teil 2 	 21.-22.04.2012 	 Ichenhausen	 Innere Medizin
Modul 2 		 19.-20.05.2012 	 Berchtesgaden	 Asthma/Allergien
Modul 3 		 16.-17.06.2012 	 Bayreuth	 Diabetes Typ II & Herz
Modul 4		 14.-15.07.2012 	 Augsburg	 Periph. AVK & Herz	 06.02.2012
Modul 5 - Teil 1 	 28.-29.07.2012	 Augsburg	            Herz
	 - Teil 2	 22.-23.09.2012	 Augsburg	            Herz
	 - Teil 3	 06.-07.10.2012	 Augsburg	            Herz
	 - Teil 4	 20.-21.10.2012	 Augsburg	            Herz

Abschluss

Der Teilnehmer erhält nach erfolgreicher Teilnahme am Lehrgang die Übungsleiter B-Lizenz „Reha-
bilitationssport – Innere Medizin inkl. Herz“.

Lehrgangsgebühr
Die Lehrgangsgebühr für BVS- und DBS-Mitglieder beträgt 550,- €, für Nichtmitglieder 800,- €. Sie 
ist bis zu dem in der Anmeldebestätigung festgelegten Termin zu begleichen.
In der Lehrgangsgebühr sind die Kosten für Übernachtung, Verpflegung und Fahrtkosten nicht ent-
halten.

Anmeldung
Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 47) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Anmerkung: 	 Physiotherapeuten/Krankengymnasten ermöglicht diese Ausbildung nach Maßgabe 
des VdAK-Rahmenvertrages die Anerkennung von 15 Fortbildungspunkten.

Block
40
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Block
60

Ausschreibung

 Block 60:	 ÜL B Rehabilitationssport / Neurologie 	  
	 Ausbildung – 2. Lizenzstufe 	

(90 UE)

Teilnahmevoraussetzungen

Der Teilnehmer muss die Punkte 1.1. bis 1.7. „Anmeldeverfahren“ und den Punkt 2.2. „Allgemeine 
Zulassungsvoraussetzungen“ erfüllen.

Lernziel

Der Teilnehmer erlangt grundlegende Handlungskompetenz für die Durchführung des Sports mit 
neurologisch Erkrankten, bei Morbus Parkinson, mit Multiple Sklerose-Patienten, Querschnittge-
lähmten, cerebral Bewegungsgestörten sowie bei Epilepsie.

Kursinhalte

- Medizinische Grundlagen des Sports aller angebotenen neurologischen Krankheitsbilder
- Spezielle Methodik/Didaktik des Sports
- Behinderungsspezifische Sportarten bzw. funktionsgerechte Bewegungsmöglichkeiten
- Kontraindikationen, Risikofaktoren, Notfallmaßnahmen
- Belastungstest, EKG, Ergometer
- Sportpädagogische/-psychologische Besonderheiten der Zielgruppen

Lehrgangsnummer	 Termine	 Lehrgangsort 	 Lehrgangsinhalt	 Meldeschluss

60 	     werden durch den 
Module 1 - 4	 Kooperations-			 
		  partner LV	 Ostfildern-Ruit		   
		  Württemberg 
		  festgelegt

Abschluss

Der Teilnehmer erhält nach erfolgreicher Teilnahme am Lehrgang die Übungsleiter B-Lizenz „Reha-
bilitationssport – Neurologie“.

Lehrgangsgebühr

Die Lehrgangsgebühr wird von unserem Kooperationspartner, dem LV Württemberg, festgesetzt 
und beträgt für Mitglieder voraussichtlich € 480,- sowie für Nichtmitglieder € 720,- (= Gebühren von 
2011; Gebühren für 2012 noch nicht bekannt).

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 47) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Anmerkung: 	 Physiotherapeuten/Krankengymnasten ermöglicht diese Ausbildung nach Maßgabe 
des VdAK-Rahmenvertrages die Anerkennung von 15 Fortbildungspunkten.

Grundwissen Neurol./
M. Parkin./Schlaganf./
M. Skler./Querschnitt/
Cere. Bew.gest./Epil.

(Themenfolge offen)

wird durch den 
Kooperations-
partner LV 
Württemberg 
festgelegt
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Ausschreibung

 Block 70:	 ÜL B Rehabilitationssport / Geistige Behinderungen	 
	 Ausbildung – 2. Lizenzstufe 	

(90 UE)

Teilnahmevoraussetzungen

Der Teilnehmer muss die Punkte 1.1. bis 1.7. „Anmeldeverfahren“ und den Punkt 2.2. „Allgemeine 
Zulassungsvoraussetzungen“ erfüllen.
Des Weiteren ist der erfolgreiche Abschluss des Blocks 10/100 G, ersatzweise der des Blocks 10/100 
nachzuweisen.

Lernziel

Der Teilnehmer lernt weitere Grundlagen des Sports für Menschen mit geistiger Behinderung ken-
nen. Er ist in der Lage, allgemeine Unterrichtsstunden vorzubereiten und erhält einen vertieften 
Einblick in die Problematik des Sportunterrichts.

Kursinhalte

- Biologisch-medizinische Grundlagen des Sports für Menschen mit geistiger Behinderung
- Sportpädagogische Grundlagen
- Motodiagnostik und Motopathologie

Lehrgangsnummer	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss
70
Modul 1 	 - Teil 1 	 16.-17.06.2012 	 Abensberg
	 - Teil 2 	 30.6.-1.7.2012 	 Abensberg
Modul 2 		  21.-22.07.2012 	 Abensberg 	 12.12.2011
Modul 3 		  29.-30.09.2012 	 Abensberg
Modul 4		  13.-14.10.2012 	 Abensberg

Abschluss

Der Teilnehmer erhält nach erfolgreicher Teilnahme am Lehrgang die Rehabilitations-Übungsleiterli-
zenz „Sport für Menschen mit geistiger Behinderung“.

Lehrgangsgebühr

Die Teilnahme ist ausnahmslos nur mit Übernachtung und Vollverpflegung möglich!

Die Lehrgangsgebühr für BVS- und DBS-Mitglieder beträgt 800,- € inkl. Übernachtungs- und Ver-
pflegungskosten, für Nichtmitglieder 1.000,- € inkl. Übernachtungs- und Verpflegungskosten. Die 
Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern! Die Lehrgangsgebühr ist bis zu dem in der Anmelde
bestätigung festgelegten Termin zu begleichen.

Die Fahrtkosten werden nicht erstattet.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 47) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Anmerkung: 	 Physiotherapeuten/Krankengymnasten ermöglicht diese Ausbildung nach Maßgabe 
des VdAK-Rahmenvertrages die Anerkennung von 15 Fortbildungspunkten.

Block
70
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Ausschreibung

 P 8:	 ÜL C/B Rehabilitationssport 	  
	 Sonderausbildung – 1 & 2. Lizenzstufe 	

für Sportlehrer/-wissenschaftler (Diplom, Bachelor/Master) mit dem Studien-
schwerpunkt „Behinderten-/Rehabilitationssport“
(8 UE)

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis des erfolgreichen Abschlusses als Sportlehrer/-wissenschaftler (Diplom, Bachelor/Mas-
ter) mit dem Studienschwerpunkt „Behinderten-/Rehabilitationssport“.

Lernziel

Der Teilnehmer lernt die wesentlichen sportorganisatorischen und -strukturellen Grundlagen sowie 
den Umgang mit den diversen Behinderungen kennen.

Kursinhalte

- Sportorganisation(en) – Struktur, Aufbau, Zusammenhänge
- Recht und Verwaltung
- Fort- und Weiterbildung

Lehrgangsnummer	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss
Sonderausbildung P 8
Modul 1		  13.10.2012	 Königsbrunn	 03.09.2012

Abschluss

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Ausbildung erhalten BVS-Mitglieder die Übungsleiter C-Lizenz 
„Behindertensport“ bzw. Nicht-BVS-Mitglieder einen Teilnahmenachweis über die Absolvierung der 
1. Lizenzstufe. Darüber hinaus erhalten alle Teilnehmer die Übungsleiter B-Lizenz „Rehabilitations-
sport“ für die Profilblöcke „Orthopädie“, „Innere Medizin inkl. Herz“, „Sensorik“, „Neurologie“, „Geis-
tige Behinderung“ und „Psychiatrie“.

Lehrgangsgebühr

Die Lehrgangsgebühr für BVS- und DBS-Mitglieder beträgt 100,- €, für Nichtmitglieder 300,- €. Sie 
ist zu dem in der Anmeldebestätigung festgelegten Termin zu begleichen.

Die Fahrt- und Verpflegungskosten werden nicht erstattet.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 49) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Block
P 8
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Ausschreibung

 P 50:	 ÜL C/B Rehabilitationssport 	  
	 Sonderausbildung – 1 & 2. Lizenzstufe 	

für Physiotherapeuten/Krankengymnasten und Masseure/Medizinische Bade-
meister
(50 UE)

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis der erfolgreich abgeschlossenen Berufsausbildung als Physiotherapeut und/oder als Me-
dizinischer Bademeister (ab der „Ausbildungs- und Prüfungsordnung für Masseure und medizini-
sche Bademeister“ vom 06.12.1994; frühere Abschlüsse werden nicht anerkannt).

Lernziel

Der Teilnehmer lernt die wesentlichen Grundlagen des Behindertensports sowie des Rehabilitations-
sports kennen. Er ist in der Lage, allgemeine Unterrichtsstunden vorzubereiten und erlangt grund-
legende Handlungskompetenz für die Durchführung des Sports mit orthopädisch und neurologisch 
Erkrankten.

Kursinhalte

- Medizinische Grundlagen des Behindertensports
- Spezielle Methodik/Didaktik des Behindertensports
- Einführung in die diversen Behinderungsprofile
- Behinderungsspezifische Sportarten bzw. funktionsgerechte Bewegungsmöglichkeiten
- Kontraindikationen, Risikofaktoren, Notfallmaßnahmen
- Funktions- und Belastungstest
- Sportpädagogische/-psychologische Besonderheiten der Zielgruppen

Lehrgangsnummer	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss
P 50/I (Kompakt-Lg.)
Modul 1		  26.-31.10.2012	 Unterjoch	 17.09.2012
P 50/II (Kompakt-Lg.)
Modul 1		  31.10.-4.11.2012	 Unterjoch	 17.09.2012

Abschluss

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Ausbildung erhalten BVS-Mitglieder die Übungsleiter C-Lizenz 
„Behindertensport“ und Nicht-BVS-Mitglieder einen Teilnahmenachweis über die Absolvierung der 
1. Lizenzstufe. Darüber hinaus erhalten alle Teilnehmer die Übungsleiter B-Lizenz „Rehabilitations-
sport“ für die Profilblöcke „Orthopädie“ und „Neurologie“.

Lehrgangsgebühr

Die Teilnahme ist ausnahmslos nur mit Übernachtung und Vollverpflegung möglich!

Die Lehrgangsgebühr für BVS- und DBS-Mitglieder beträgt 550,- € inkl. Übernachtungs- und Ver-
pflegungskosten, für Nichtmitglieder 1.000,- € inkl. Übernachtungs- und Verpflegungskosten. Die 
Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern! Die Lehrgangsgebühr ist bis zu dem in der Anmelde
bestätigung festgelegten Termin zu begleichen.

Die Fahrtkosten werden nicht erstattet.

Block
P 50
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Block
P 50

Block
P 50

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 51) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Anmerkung: 	 Physiotherapeuten/Krankengymnasten ermöglicht diese Ausbildung nach Maßgabe 
des VdAK-Rahmenvertrages die Anerkennung von 30 Fortbildungspunkten.

Sozial-, Wohnungs-. 
Versicherungs- 
und Grundsicherungsamt

Ihr Ansprechpartner und Dienstleister bei einer
Vielzahl von sozialen Fragen und Hilfen für die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Rosenheim

■ Sozialhilfe und Grundsicherung

■ Wohngeld und Wohnungswesen

■ Rentenangelegenheiten

■ Besondere soz.  Angelegenheiten

■ Senioren- und Behindertenarbeit

Unsere Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Wir bitten um Terminvereinbarungen!

Sozial-, Wohnungs-. Versicherungs- 
und Grundsicherungsamt
Reichenbachstraße 8
83022 Rosenheim
Tel.-Nr. 08031/ 36- 1461

Wir danken der 
 

 
 
 
 

für die freundliche 
Unterstützung 

bei der Herausgabe die-
ser Broschüre.

Auch Umwege 
erweitern unseren Horizont.

Ernst Ferstl
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Ausschreibung

 Block P 90:	 ÜL C/B Rehabilitationssport 	  
	 Sonderausbildung – 1. & 2. Lizenzstufe 	

für Sport- und Gymnastiklehrer 
(90 UE)

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis des erfolgreichen Abschlusses als Sport- bzw. Gymnastiklehrer.

Lernziel

Der Teilnehmer lernt die wesentlichen Grundlagen des Behindertensports sowie des Rehabilitations-
sports kennen. Er ist in der Lage, allgemeine Unterrichtsstunden vorzubereiten und erlangt grundle-
gende Handlungskompetenz für die Durchführung des Sports mit orthopädisch Erkrankten.

Kursinhalte

- Medizinische Grundlagen des Behindertensports
- Spezielle Methodik/Didaktik des Behindertensports
- Einführung in die diversen Behinderungsprofile
- Behinderungsspezifische Sportarten bzw. funktionsgerechte Bewegungsmöglichkeiten
- Kontraindikationen, Risikofaktoren, Notfallmaßnahmen
- Funktions- und Belastungstest
- Sportpädagogische/-psychologische Besonderheiten der Zielgruppen

Lehrgangsnummer	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss
Sonderausbildung P 90
Modul 1 		  21.-22.04.2012 	 Königsbrunn
Modul 2 		  19.-20.05.2012 	 Königsbrunn
Modul 3 		  16.-17.06.2012 	 Königsbrunn
Modul 4		  14.-15.07.2012 	 Erlangen	

12.03.2012

Modul 5 		  15.-16.09.2012	 Augsburg
Modul 6 		  06.-07.10.2012	 Augsburg

Abschluss

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Ausbildung erhalten BVS-Mitglieder die Übungsleiter C-Lizenz 
„Behindertensport“ bzw. Nicht-BVS-Mitglieder einen Teilnahmenachweis über die Absolvierung der 
1. Lizenzstufe. Darüber hinaus erhalten alle Teilnehmer die Übungsleiter B-Lizenz „Rehabilitations-
sport“ für den Profilblock „Orthopädie“.

Lehrgangsgebühr

Die Lehrgangsgebühr für BVS- und DBS-Mitglieder beträgt 550,- €, für Nichtmitglieder 1.000,- €. Sie 
ist zu dem in der Anmeldebestätigung festgelegten Termin zu begleichen.

Die Fahrt- und Verpflegungskosten werden nicht erstattet.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 53) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Block
P 90
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Ausschreibung

 Block Ski:	 Ski-Instructor “Ski Alpin Behindertensport“ 	  
	 Ausbildung 	

Monoski, Krückenski, Prothesenskilauf, Skilauf für Cerebralparetiker, Blinde, 
Geistig Behinderte
(90 UE)

Teilnahmevoraussetzungen

Der Teilnehmer muss die Punkte 1.1. bis 1.7. „Anmeldeverfahren“ und den Punkt 2.2. „Allgemeine 
Zulassungsvoraussetzungen“ erfüllen.
Zudem muss der Teilnehmer über ein angemessenes eigenes skisportliches Können verfügen.
Des Weiteren ist der erfolgreiche Abschluss des Blocks 10 nachzuweisen, der bei diesem Ausbil-
dungsgang auf Antrag auch zeitnah nach dem „Ski Alpin-Block“ nachgeholt werden kann.
Übungsleitern/Trainern, die im Besitz einer gültigen „F-“, „R-“, „A-“ oder „J-“Lizenz sind, sowie Ski-
lehrern mit einer Grundstufenausbildung können auf Antrag und Nachweis Lehrgangsteile erlassen 
werden.

Lernziel

Der Teilnehmer lernt die Techniken des alpinen Skilaufs (Fachkompetenz) und deren behinderungs-
spezifische Besonderheiten (stehend, blind, sitzend), des Weiteren das Führen von Gruppen und 
die entsprechende Methoden- und Vermittlungskompetenzen, verbunden mit einer entsprechenden 
technischen Kompetenz (Demonstration der Lernziele und Übungen).

Kursinhalte

- Spezielle Methodik/Didaktik sowie Trainings- und Bewegungslehre
- Alpine Gefahren/Lawinenkunde sowie spezielle Ausrüstung und Gerätekunde
- Allgemeine und gerätespezifische Praxisvermittlung
- Situatives und demonstratives Fahrkönnen (technische Kompetenz)

Lehrgangsnummer	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss
Modul 1 		  16.-18.12.2011 	 n. n. (im Allgäu)
Modul 2 		  12.-15.01.2012 	 Bischofswiesen 	

30.11.2011Modul 3 		  27.-29.01.2012 	 Unter-/Oberjoch
Modul 4		  09.-11.03.2012 	 Unter-/Oberjoch

Abschluss

Der Teilnehmer erhält nach erfolgreicher Teilnahme an der Ausbildung die Lizenz „Ski-Instructor Ski 
Alpin Behindertensport“ sowie den IVSI-Ausweis von Interski Deutschland, der von allen Verbänden 
und Liftbetreibern anerkannt wird.

Lehrgangsgebühr

Die Lehrgangsgebühr für BVS- und DBS-Mitglieder beträgt 130,- €, für Nichtmitglieder 260,- €. Sie 
ist bis zu dem in der Anmeldebestätigung festgelegten Termin zu begleichen. Hinzu kommt ggf. noch 
die Lehrgangsgebühr für den Block 10.
In der Lehrgangsgebühr sind die Kosten für Übernachtung, Verpflegung sowie Fahrt- und Liftkosten 
nicht enthalten.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 55) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Block
Ski



Sport- und Freizeitzentrum
Haus Unterjoch

Wer Ruhe und Erholung sucht, der ist 
im Sport- und Freizeitzentrum 
Haus Unterjoch absolut richtig! 
Genießen Sie dieses einmalige 
Ambiente im leicht hügeligen 
Allgäu. Im Rücken die hohen 
Berge mit ihren Almen, lie-
gen Ihnen die sanften, gut 
ausgebauten Wanderwege 
mit vielen Kuh- und Pferde
weiden zu Füßen. Neben Wan
derungen für jede Konstitution 
lohnen sich Tagesausflüge zu den 
Königsschlössern Neuschwanstein 
und Hohenschwangau. Mehr „Action“ 
bieten die nahe Sommerrodelbahn und 
Erlebnisschwimmbäder.

Entspannung, aber ebenso sportliche Anreize bietet das Haus Unterjoch mit 
moderner Saunalandschaft, großem Schwimmbad, Turnhalle, Kegelbahn, 
bestens ausgestattetem Fitness- und Kraftsportraum oder der Außensport
anlage mit Tennisplatz und einem Spielplatz für kleinere Kinder.

Das Sport- und Freizeitzentrum Haus Unterjoch des BVS Bayern liegt in 1.100 m 
Höhe ü. M. und ist barrierefrei erbaut. Für Lehrgänge bis zu 25 Personen 
steht ein top ausgerüsteter Multimedia-Raum zur Verfügung. Nach Vorab
sprache bereiten wir gerne alles für Ihre Besprechung oder Ihr Seminar vor. 

Ob Wandern, Radwandern, Familienwochen, Kneippkuren oder Skikurse - 
hier finden Sie zu jeder Jahreszeit alles, was Ihr Herz begehrt und Ihren 
Urlaub attraktiv gestaltet. Die ruhige Region gilt als hausstaubmilbenfrei und 
extrem pollen- und schimmelpilzarm. Der heilklimatische Charakter wird mit 
Luftgütegrad 1 beschrieben.

Die aktuelle Preisliste finden Sie im Internet oder fordern Sie sie einfach per 
Telefon an:

Obergschwend 22 
87541 Bad Hindelang 
Tel. (0 83 24) 98 09-0 • Fax 98 09-40 
E-Mail: info@haus-unterjoch.de 
Internet: www.haus-unterjoch.de

aus UUnterjochHH
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Weitere Lehrgänge
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 Lehrgänge zur Lizenzverlängerung - 1. Lizenzstufe C 	
Bitte unbedingt beachten:

Die Teilnahme an Fortbildungslehrgängen der 1. Lizenzstufe ermöglicht keine Verlängerung von 
Reha-Sportlizenzen der 2. Lizenzstufe!

Lehrg.Nr.	 Lehrgangsbezeichnung 	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss

	 01	 BVS/BKV: Kanu für Behinderte	 17.-18.03.2012	 Oberschleißheim	 06.02.2012

		  BVS: Integration von 
	

02
	 Rolli-Senioren	

24.-25.03.2012	 Murnau	 13.02.2012

	 03	 Mittelfranken	 14.-15.04.2012	 Erlangen	 05.03.2012

	 04	 Schwaben	 30.6.-1.7.2012	 Unterjoch*	 21.05.2012

	 05	 BVS: Rollstuhlsport	 07.-08.07.2012	 Augsburg	 29.05.2012

	 06	 BVS: Reitsport für Behinderte	 07.-08.07.2012	 Larrieden	 29.05.2012

	 07	 BVS: Inklusionssport	 13.-14.10.2012	 Neubiberg	 03.09.2012

	 08	 Oberbayern	 20.-21.10.2012	 Gmund/Teg.see	 10.09.2012

	 09	 Unterfranken	 20.-21.10.2012	 Würzburg	 10.09.2012

	 10	 Oberfranken	 10.-11.11.2012	 Bayreuth	 01.10.2012

	 11	 BVS: Geistige Behinderung	 17.-18.11.2012	 Abensberg*	 08.10.2012

Kurzbeschreibungen der Lehrgangsinhalte zu

LG-Nr.: 01	 Nur für Kanu-Lizenzinhaber: Methodik und Didaktik zur Vermittlung des Kanusports 
für Behinderte (Kosten: BVS- und DBS-Mitglieder 120,- €, Nichtmitglieder 170,- €; 
inkl. Ü/VP)

LG-Nr.: 02	 Ideen zur Integration von älteren Querschnittgelähmten in bestehende Seniorensport-
gruppen: Mobilitätstraining, Spiel- und Sportformen für gemischte Gruppen

LG-Nr.: 03	 Neue Trainingsmethoden zur Verbesserung von Kraft und Ausdauer beim älteren 
Menschen

LG-Nr.: 04	 Trainingsmöglichkeiten an Geräten; Koordinationsverbesserung zur Förderung der 
konditionellen Fähigkeiten; Bewegungsmöglichkeiten im Wasser (Kosten: BVS- und 
DBS-Mitglieder 120,- €, Nichtmitglieder 170,- €; inkl. Ü/VP)

LG-Nr.: 05	 Freizeitspiele, Überbelastung diverser Körperpartien

LG-Nr.: 06	 Reitsport für Menschen mit Behinderung

LG-Nr.: 07	 Integration von Menschen mit Behinderung: Spiel- und Sportformen für gemischte 
Gruppen (Menschen mit und ohne Behinderung)

LG-Nr.: 08	 Fitness für die S-Klasse; entspannte Schultern – gelöster Nacken; Tiefenmuskulatur-
training; Fitnessgymnastik mit dem guten, alten Turnstab; Gleichgewicht

LG-Nr.: 09	 Klangschalentherapie, Yoga und Sturzprophylaxe im Behindertensport
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LG-Nr.: 10	 Ausdauer- und Kraftschulung mit unterschiedlichen Handgeräten; kleine Spiele

LG-Nr.: 11	 Neue Übungen zum Sport für Menschen mit geistigen Behinderungen (Kosten: BVS- 
& DBS-Mitglieder 130,- €, für Nichtmitglieder 180,- €; inkl. Ü/VP)

* Die Teilnahme an Lehrgängen in Abensberg und Unterjoch ist nur mit Übernachtung und Vollver-
pflegung möglich. Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern!

Die Lehrgangsgebühr bei allen nicht gesondert ausgewiesenen Fortbildungslehrgängen beträgt für 
BVS- und DBS-Mitglieder 80,- €, für Nichtmitglieder 130,- €, bei Workshops die Hälfte der genannten 
Gebühren.

Bei der Teilnahme an den Workshops müssen zur Lizenzverlängerung immer 2 Workshops besucht 
werden, da pro Workshop nur 8 UE anerkannt werden.

In den Lehrgangsgebühren sind die Kosten für Übernachtung, Verpflegung (Ausnahme: Abensberg 
und Unterjoch) und Fahrtkosten nicht enthalten.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 57) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Sportler zu sein, 
das ist mehr als nur 

gewisse körperliche Fähigkeiten zu haben. 
Sport passiert im Kopf.

Stefan Raab
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 Lehrgänge zur Lizenzverlängerung - 2. Lizenzstufe B 	
Bitte unbedingt beachten:

Die nachstehenden Lehrgänge sind nur für Rehasport-Lizenzinhaber, die mit Fortbildungslehr-
gängen der 2. Lizenzstufe gleichzeitig die Lizenzen der 1. Lizenzstufe mit verlängern.

Lehrg.Nr.	 Lehrgangsbezeichnung	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss

	 20	 Niederbayern	 Workshop 1 	 24.03.2012	 Gottfrieding
			   Workshop 2	 29.09.2012 	 Straubing	

13.02.2012

	 21	 Unterfranken	 21.-22.04.2012	 Bad Kissingen	 12.03.2012

	 22	 Oberbayern	 28.-29.04.2012	Schrobenhausen	 19.03.2012

	 23	 Oberfranken	 05.-06.05.2012	 Bayreuth	 26.03.2012

	 24	 BVS Bayern	 16.-17.06.2012	 Augsburg	 07.05.2012

	 25	 Oberpfalz	 13.-14.10.2012	 Weiden	 03.09.2012

	 26	 Schwaben	 13.-14.10.2012	 Königsbrunn	 03.09.2012

	 27	 BVS Bayern	 20.-21.10.2012	 Augsburg	 10.09.2012

	 28	 Mittelfranken	 27.-28.10.2012	 Erlangen	 17.09.2012

	 29	 BVS Bayern: Herzsport	 10.-11.11.2012	 Augsburg	 01.10.2012

Kurzbeschreibungen der Lehrgangsinhalte zu

LG-Nr.: 20	 Teil 1:	 Sturzprophylaxe mit Spaß; funktionelles Ausdauertraining; Beckenboden-
training für Mann und Frau; Dehnung und Mobilisation

	 Teil 2:	 Wassergymnastik – das unschlagbare Element; Blutdruck und Puls als Basis 
für die UE; 1. Hilfe und Frühdefibrillation; Entspannungsmethoden

	 Anm.:	 Bei Interesse für beide Workshops bitte nur ein Meldeformular einreichen!

LG-Nr.: 21	 Osteoporose aus medizinischer Sicht; Möglichkeiten zur Verbesserung der persönli-
chen Situation der Betroffenen

LG-Nr.: 22	 Aufwärminspirationen; die fröhliche Wirbelsäule; Gymnastik mal anders; Bewegung 
und Gedächtnistraining

LG-Nr.: 23	 Schwerpunkt Orthopädie: Muskel- und Knochenerkrankungen; Sarkopenie und Os-
teopenie; geeignete Trainingsinhalte und Belastungen zur Verbesserung der Funktio-
nalität des Bewegungsapparates

LG-Nr.: 24	 Bewegung, Spiel und Spaß für jedes Alter; Körperwahrnehmung; Entspannung

LG-Nr.: 25	 Stärkung/Stabilisierung der Wirbelsäule; Beckenboden; Wassergymnastik; Übungen 
bei Parkinsonerkrankung

LG-Nr.: 26	 Mobilisierung und Kräftigung der Wirbelsäule; muskuläre Dysbalancen erkennen und 
beseitigen; Bewegung im Wasser; Spielformen für eine starke Wirbelsäule

LG-Nr.: 27	 Bewegung, Spiel und Spaß für jedes Alter; Körperwahrnehmung; Entspannung

LG-Nr.: 28	 Frakturprophylaxe in Theorie und Praxis

LG-Nr.: 29	 Herzsport; Spiel- und Übungsformen; neue Erkenntnisse
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Die Lehrgangsgebühr bei allen nicht gesondert ausgewiesenen Fortbildungslehrgängen beträgt für 
BVS- und DBS-Mitglieder 80,- €, für Nichtmitglieder 130,- €, bei Workshops die Hälfte der genannten 
Gebühren.

Bei der Teilnahme an den Workshops müssen zur Lizenzverlängerung immer 2 Workshops besucht 
werden, da pro Workshop nur 8 UE anerkannt werden.

In den Lehrgangsgebühren sind die Kosten für Übernachtung, Verpflegung und Fahrtkosten nicht 
enthalten.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 59) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.

Die neue Quelle der Macht 
ist nicht 

mehr Geld in der Hand 
von wenigen, 

sondern Information 
in den Händen von vielen.

John Naisbitt

Bad Herrenalb ∙ Schwarzwald

Kurpromenade 23/1 · 76332 Bad Herrenalb
Tel.: 07083 / 5002-0 · Fax: 07083 / 5002-299

mail: info@hotelak.de · www.hotelak.de

Nahe der Siebentäler Therme mit Lifter und Gesundheitsprogramm

150 km beschilderte Wander- und Spazierwege

Direkt am Kurpark mit breiten Kultur- und Freizeitangeboten

Vitalküche mit jahreszeitlichen Menü-Angeboten

Alle Zimmer, Duschen, Gänge und Aufzüge sind rollstuhlgerecht

Ein entlastender Pflegedienst ist optional buchbar

Ihr neues Urlaubshotel im 
Naturparadies Nordschwarzwald

100 %

barrie
refrei

Barrierefreie Tagungsräume

für Lehrgänge und Gruppen.

Sonderpreise auf Anfrage

Vollpension für Erstbucher im DZ pro Person/Tag 

In der Hauptsaison ab 5 Übernachtungen:

In der Nebensaison ab 5 Übernachtungen: 
EZ plus €10,- pro Tag, gültig bis 20.12.11 nach Verfügbarkeit

nur € 86,-
nur € 68,-

Kennenlernangebot 2011
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 Schiedsrichteraus- und -fortbildungslehrgänge, 	  
 Sportabzeichenprüfer-Ausbildungslehrgänge sowie 	  
 besondere Lehrgänge ohne Lizenzverlängerung 	
 
Sportabzeichenprüfer-Lehrgänge

Lehrg.Nr.	 Lehrgangsbezeichnung	 Termin	 Lehrgangsort

		  BVS Aus- & Fortbildung, Zusatz- 
	

40
	 ausbildung externe Prüfer	

24.03.2012	 Moosburg/Obb.

		  BVS Aus- & Fortbildung, Zusatz- 
	

41
	 ausbildung externe Prüfer	

13.10.2012	 Parsberg/Opf.

 
Besondere Lehrgänge ohne Lizenzverlängerung

Lehrg.Nr.	 Lehrgangsbezeichnung	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss

	 42	 „EISs-Schulung“ Workshop	 03.03.2012	 Unterhaching	 23.01.2012

	 43	 Landesaktivtag Frauen	 07.07.2012	 Schwaben	 28.05.2012

Kurzbeschreibungen der Lehrgangsinhalte zu

LG-Nr.: 42	 Einweisungsveranstaltungen für neue EISs-Vereine

LG-Nr.: 43	 Yoga für Anfänger; Gehirnjogging; Live Dance 
Meldungen an: Roswita Franke, Hilzstr. 1b, 94469 Deggendorf

Zusatzlehrgänge

Lehrg.Nr.	 Lehrgangsbezeichnung	 Termin	 Lehrgangsort	 Meldeschluss

	 44	 Kanusport für Menschen mit 
		  Behinderung

		  Modul 1		  27.-28.10.2012	 Unterjoch
		  Modul 2		  24.-25.11.2012	  Oberschleißheim	

17.09.2012

Kurzbeschreibungen der Lehrgangsinhalte zu

LG-Nr.: 44	 Zusatzausbildung für Kanu-ÜL: „Kanusport für Menschen mit Behinderung“ 		
(Kosten: 230,- €)

Soweit für Lehrgänge Gebühren erhoben werden, sind die Kosten für Übernachtung, Verpflegung 
(Ausnahme: Unterjoch/Oberschleißheim) und Fahrtkosten nicht darin enthalten.

Anmeldung

Anmeldung nur gültig mit offiziellem Formular (siehe Seite 61) und eigenhändiger Unterschrift 
des Bewerbers oder online per BVS-Internetformular.
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Anmeldeformulare
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FREIZEIT IN DER STADT
www.olympiapark.de

OLYMPIAPARK
MÜNCHEN

Freizeit in der Stadt

Anz_FREIZEIT_SpecialOlympics_175_260_RZ.indd   1 30.06.11   10:15
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	 Anmeldung
Block 10/100 - Übungsleiter C Behindertensport 
Ausbildung - 1. Lizenzstufe 

Verein:
 	 Name, Vereinsnummer 		

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  Telefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

Bitte einen Termin auf Bezirksebene ankreuzen! 
Auswahltermine

10 M 1/I 	 21.-22.01.2012 (Augsburg)
10 M 1/II 	 28.-29.01.2012 (Würzburg)
10 M 1/III 	 21.+28.01.2012 (Straubing)

Nachweis über Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen
Es liegen folgende Kopien bei (z. B. Zeugnisse, Diplome, Lizenzen ...):

1.	 _________________________________________________________________

2.	 _________________________________________________________________

3.	 _________________________________________________________________

Ich bin Rollstuhlfahrer 	 Ja 	 Nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der Ver-
bandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern zustim-
mend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handicap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen.

Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des Ein-
gangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern 
(begrenzte Teilnehmerzahl).
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Daimler AG, Mercedes-Benz Niederlassung Ulm/Neu-Ulm, Von-Liebig-Straße 10, 89231 Neu-Ulm, 
Telefon 0731 700-0, www.ulm.mercedes-benz.de

Ihr More Mobility Center. 
Bei Mercedes-Benz Ulm/Neu-Ulm.

w i r  h e l f e n  k i n d e r n

100%
i h r e r  s pe n d e  f ü r  k i n d e r  i n  n ot
spendenkonto 51 000   blz 700 500 00

w w w. st e r n st u n d e n . d e

sternstunden ist eine benefizaktion des  
bayerischen rundfunks mit unterstützung durch
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	 Anmeldung
Block 10/100 S - Übungsleiter C Behindertensport 
Sonderausbildung P 16 – 1. Lizenzstufe

Verein:
 	 Name, Vereinsnummer 		

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  Telefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

Nachweis über Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen
Es liegen folgende Kopien bei (z. B. Zeugnisse, Diplome, Lizenzen ...):

1.	  _________________________________________________________________

2.	  _________________________________________________________________

3.	  _________________________________________________________________

 

Ich bin Rollstuhlfahrer 	 Ja 	 Nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der Ver-
bandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern zustim-
mend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handicap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen.

Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des Ein-
gangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern 
(begrenzte Teilnehmerzahl).
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Die praktischen Vorsorgebroschüren
■ Für jedermann verständlich

■ Viele rechtliche Tipps

■ Mit Checklisten und heraustrennbaren Formularen

Vorsorge für Unfall, Krankheit und Alter
2010. € 3,90. ISBN 978-3-406-59511-0

Die Vorsorgevollmacht
2011. € 4,40. ISBN 978-3-406-60995-4

Bestellen Sie bei Ihrem Buchhändler oder bei: 
beck-shop.de oder Verlag C.H.Beck · 80791 München · Fax: 089/38189-402 · www.beck.de 

Wichtig für alle!
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www.eckert-schulen.de
Dr. Robert Eckert Schulen AG

Dr.-Robert-Eckert-Straße 3 | 93128 Regenstauf | Telefon 09402 502-0 | Telefax 09402 502-100 | info@eckert-schulen.de www.eckert-schulen.deinfo@eckert-schulen.de ECKERT Schulen | Dr.-Robert-Eckert-Straße 3 | 93128 Regenstauf | Telefon 09402 502-0

Berufsförderungswerk Eckert

 führend in der berufl ichen Rehabilitation 
 mehr als 70 Aus- und Weiterbildungen

BFW_image_175x80.indd   1 07.07.2011   13:37:44
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	 Anmeldung
Block 10/100 G - Übungsleiter C Behindertensport 
Schwerpunkt: Geistige Behinderungen 
Ausbildung – 1. Lizenzstufe

Verein:
 	 Name, Vereinsnummer 		

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  Telefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

Bitte einen Termin auf Bezirksebene ankreuzen! 
Auswahltermine

10 M 1/I 	 21.-22.01.2012 (Augsburg)
10 M 1/II 	 28.-29.01.2012 (Würzburg)
10 M 1/III 	 21.+28.01.2012 (Straubing)

Nachweis über Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen
Es liegen folgende Kopien bei (z. B. Zeugnisse, Diplome, Lizenzen ...):

1.	 _________________________________________________________________

2.	 _________________________________________________________________

3.	 _________________________________________________________________

Ich bin Rollstuhlfahrer 	 Ja 	 Nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der Ver-
bandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern zustim-
mend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handieap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen.

Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des Ein-
gangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern 
(begrenzte Teilnehmerzahl).
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Montag bis Donnerstag 8 -20 Uhr

Bürgertelefon

Rente
01805 6767-10

Unfallversicherung/Ehrenamt
01805 6767-11

Arbeitsmarktpolitik und -förderung
01805 6767-12

Arbeitsrecht
01805 6767-13

Teilzeit/Altersteilzeit/Minijobs
01805 6767-14

Infos für behinderte Menschen
01805 6767-15

Ausbildungsförderung/-bonus
01805 6767-18

Europäischer Sozialfonds
01805 6767-19

Mitarbeiterkapitalbeteiligung
01805 6767-20

Bildungspaket
01805 6767-21

Gehörlosen/Hörgeschädigtenservice
E-Mail info.gehoerlos@bmas.bund.de
Gebärdentelefon gebaerdentelefon@sip.bmas.buergerservice-bund.de
Schreibtelefon 01805 6767-16 Fax 01805 6767-17

Festpreis 14 Cent/Min. aus den Festnetzen und max. 42 Cent/Min. aus den Mobilfunknetzen.

Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales

Bürgertelefon_90x129mm_Layout 1  31.03.11  15:55  Seite 1
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	 Anmeldung
Blöcke 30/40/60/70 - Übungsleiter B Rehabilitationssport 
Ausbildung – 2. Lizenzstufe

 Verein: 
	 Name, Vereinsnummer 		

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  Telefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

 
Ich möchte an folgender Ausbildung teilnehmen:
(Bitte für jede Ausbildung ein eigenes Formblatt verwenden)

Lehrgangsnummer 	 Bezeichnung 	

Datum 	 Ort 	

Nachweis über Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen
Es liegen folgende Kopien bei (z. B. Zeugnisse, Diplome, Lizenzen ...):

1.	 _________________________________________________________________

2.	 _________________________________________________________________

3.	 _________________________________________________________________

Ich bin Rollstuhlfahrer 	 Ja 	 Nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der Ver-
bandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern zustim-
mend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handicap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen.

Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des Ein-
gangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern 
(begrenzte Teilnehmerzahl).
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Moosacher Straße 31
85614 Kirchseeon
Telefon 0 80 91/51-0
Telefax 0 80 91/51-10 00
info@bfw-muenchen.de
www.bfw-muenchen.de

BFW –
Berufsförderungswerk München  
gemeinnützige Gesellschaft mbH
Moosacher Straße 31
85614 Kirchseeon
Telefon 0 80 91/51-0
Telefax 0 80 91/51-10 00
info@bfw-muenchen.de
www.bfw-muenchen.de

Durchstarten!

Unser Angebot – 
Aus- und Fortbildung 
in den Bereichen:

 ■ Bautechnik
 ■ Dienstleistung
 ■ Elektronik
 ■ Gastgewerbe
 ■ Gesundheitswesen
 ■ Information und Telekommunikation
 ■ Metall
 ■ Wirtschaft und Verwaltung
 ■ Zeichnerische Berufe

Bei Vorliegen der persönlichen  Voraussetzungen 
können diese Ausbildungen über Agenturen 
für  Arbeit, ARGEn oder Rentenversicherungen 
 finanziert werden.

Für eine starke Zukunft!
Assessment · Qualifizierung · Integration

1.06_Anzeige2011_91x120.indd   1 14.02.11   15:26

Recht auf berufliche Rehabilitation
Verlieren Beschäftigte aufgrund gesundheitlicher Probleme oder nach einem 
Unfall ihren Arbeitsplatz, haben sie das Recht, einen Antrag auf Teilhabe am 
Arbeitsleben zu stellen. Voraussetzungen für die berufliche Rehabilitation 
sind das Auftreten bzw. die Gefahr des Eintretens einer Krankheit von min-
destens sechs Monaten Dauer oder der Bedarf an besonderen Hilfen für 
Beruf und Ausbildung wegen der Art und Schwere der Erkrankung (weitere 
Informationen unter www.zweite-chance.info).
Das Berufsförderungswerk München ist eine der großen außerbetrieblichen 
Bildungseinrichtungen der beruflichen Rehabilitation und bildet in der Regel 
in staatlich anerkannten Berufen aus. Es handelt sich dabei um Berufe der 
Berufszweige Bau, Elektronik, Gastgewerbe, Gesundheitswesen, Informati-
on und Telekommunikation, Metall, Wirtschaft und Verwaltung. Kommt eine 
Vollausbildung aus unterschiedlichen Gründen nicht in Frage, bietet das Be-
rufsförderungswerk München u. a. neun- bis zwölfmonatige Qualifizierungen 
in den Berufsbereichen Dienstleistung, technischer Service sowie Beratung 
und Verkauf an. Natürlich wird auf die gesundheitlichen Probleme der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer Rücksicht genommen. Sozialpädagogische, 
medizinische und psychologische Fachkräfte des Berufsförderungswerkes 
München betreuen sie während der gesamten Ausbildungszeit.
Neu ist die Ausbildung zu Hotelfachleuten und Hotelkaufleuten. Die prak-
tische Ausbildung findet hierbei im neu errichteten Ausbildungshotel statt. 
Das Ausbildungshotel „Bildungsblick“ im Berufsförderungswerk München 
versorgt seine Gäste auf hohem Niveau. Modern eingerichtete Tagungsräu-
me bieten Firmen und Verbänden ideale Bedingungen für eigene Veranstal-
tungen. Der attraktive und gut erreichbare Standort im Münchner Umland 
bietet eine Vielzahl toller Freizeitmöglichkeiten (www.bildungsblick.de).
An den Info-Tagen haben Interessenten die Gelegenheit, das gesamte Be-
rufsförderungswerk mit allen Ausbildungsbereichen, Internat, Verpflegung 
und Freizeitangebot zu besichtigen sowie sich beim Ausbildungspersonal 
unverbindlich zu informieren.
Besuchen Sie unsere Internetseiten oder fordern Sie umfassendes Informa-
tionsmaterial an. Berufsförderungswerk München gemeinnützige Gesell-
schaft mbH, Moosacher Str. 31, 85614 Kirchseeon, Tel. 08091 51-3065, 
www.bfw-muenchen.de

unter Mitwirkung der Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Integrationsämter und Hauptfürsorgestellen

Schriftleitung: Ulrich Adlhoch, 
Ltd. Landesverwaltungsdirektor, Münster

Erscheint siebenmal jährlich; Bezugspreis jährlich 
¤ 88,20 inkl. Versandkosten; ISSN 0341-3888

»Behindertenrecht« ist die Fachzeitschrift für den 
öffentlichen, betrieblichen und privaten Bereich, 
die zuverlässig bei Fragen der berufl ichen, sozialen 
und medizinischen Rehabilitation von behinderten 
Menschen weiterhilft. Aktuelle Beiträge, Mitteilungen 
und Hinweise halten den Leser auf dem laufenden 
Stand der Entwicklung und erläutern wichtige Vor-
gänge in Gesetzgebung, Verwaltung, Medizin und 
angrenzenden Bereichen.

RICHARD BOORBERG VERLAG 
FAX 07 11 / 73 85-100 · 089 / 43 61 564 
TEL 07 11 / 73 85-0 · 089 / 43 60 00-0 
bestellung@boorberg.de · www.boorberg.de

Jetzt kostenloses 

Probeheft anfordern!
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	 Anmeldung
P 8 - Übungsleiter C/B Rehabilitationssport (für Sportlehrer/-wissen-
schaftler <Diplom, Bachelor/Master> mit dem Studienschwerpunkt 
„Behinderten-/Rehabilitationssport“) 
Sonderausbildung – 1. & 2. Lizenzstufe

Verein: 
	 Name, Vereinsnummer 		

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  Telefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

Nachweis über Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen
Es liegen folgende Kopien bei (z. B. Zeugnisse, Diplome, Lizenzen ...):

1.	  _________________________________________________________________

2.	  _________________________________________________________________

3.	  _________________________________________________________________

Ich bin Rollstuhlfahrer 	 Ja 	 Nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der Ver-
bandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern zustim-
mend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handicap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen.

 
Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des Ein-
gangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern 
(begrenzte Teilnehmerzahl).
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Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann
süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de

LOTOD_Multimotiv_AZ_175x125_n.indd   1 18.05.2011   9:29:13 Uhr
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	 Anmeldung
P 50 - Übungsleiter C/B Rehabilitationssport (für Physiotherapeuten 
und medizinische Bademeister) 
Sonderausbildung – 1. & 2. Lizenzstufe

Verein:
 	 Name, Vereinsnummer 		

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  Telefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

 

Bitte einen Termin ankreuzen! 
Auswahltermine

P 50/I 	 26.-31.10.2012     (Unterjoch)
P 50/II 	 31.10.-04.11.2012 (Unterjoch)

Nachweis über Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen
Es liegen folgende Kopien bei (z. B. Zeugnisse, Diplome, Lizenzen ...):

1.	 _________________________________________________________________

2.	 _________________________________________________________________

3.	 _________________________________________________________________

Ich bin Rollstuhlfahrer 	 Ja 	 Nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der Ver-
bandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern zustim-
mend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handicap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen.

Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des Ein-
gangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern 
(begrenzte Teilnehmerzahl).
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Das persönliche Budget
Weil Sie selbst am besten wissen, was Sie brauchen 

Entscheiden Sie als
gleichberechtigter Partner mit

Setzen Sie Ihre 
Schwerpunkte selbst

Wirken Sie aktiv am 
Reha-Prozess mit 

• Das persönliche Budget gibt es auf Antrag für Menschen mit Behinderungen 

oder einer langen Rehabilitationszeit

• Es wird gemeinsam ein Geld-Budget vereinbart, das der Betroffene selbst verwaltet,

z. B. für Fahrtkosten, Pflegeleistung oder Umschulung 

• Bei Rückfragen steht Ihnen Stefan Jünke telefonisch unter 089/360 93-213
oder per E-Mail stefan.juenke@bayerguvv.de gerne zur Verfügung
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	 Anmeldung
P 90 - Übungsleiter C/B Rehabilitationssport (für Sport- und 
Gymnastiklehrer) 
Sonderausbildung – 1. & 2. Lizenzstufe

Verein: 
	 Name, Vereinsnummer 		

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  Telefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

Nachweis über Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen
Es liegen folgende Kopien bei (z. B. Zeugnisse, Diplome, Lizenzen ...):

1.	  _________________________________________________________________

2.	  _________________________________________________________________

3.	  _________________________________________________________________

Ich bin Rollstuhlfahrer 	 Ja 	 Nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der Ver-
bandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern zustim-
mend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handicap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen.

 
Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des Ein-
gangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern 
(begrenzte Teilnehmerzahl).



54

Abrechnung:
Leistungsabrechnung gegenüber  

allen Kostenträgern

 Auszahlung auf Wunsch  

 schon nach drei Arbeitstagen

 Gesteigerte Liquidität

 DTA-Garantie nach § 302 SGB V

 Persönliche Ansprechpartner

 40 Jahre Abrechnungserfahrung

Lösungen, die verbinden.

Abrechnung Software Beratung Marketing

Freude schenken, Zeit und Geld sparen 
Auch die Freude an Bewegung und Gesundheit ist dann am schönsten, wenn 

wir sie teilen – am besten im Verein. Schenken Sie Ihren Mitgliedern diese 

Freude jetzt noch häufiger, ohne dabei Zeit oder Geld zu verschenken! 

   0800 / 678 23 28 (gebührenfrei)

  www.optadata-gruppe.de

Jetzt 2 Monate unseren  

Abrechnungsservice ohne  

Vertragsbindung testen!

   0571 / 79 87 77

  www.mup-software.de

AS PRO VEREIN: 
Die Verwaltungssoftware für den 
Behinderten-, Reha- und Herzsport

 Mitglieder- und  Leistungsver-

 waltung, Abrechnung

 Empfohlen vom Behinderten-

 sportverband NRW 

 Bereits mehr als 1.000 Nutzer

 Neu: Digitale Unterschrift

Lehrgangsplan2012_Bayern_ETJuni.indd   1 02.03.2011   15:21:17

Mit Kompetenz und Präzision zum Erfolg 

Zertifizierungsgesellschaft KTQ©, DIN EN ISO u. weitere Zertifizierungsverfahren

AAA-SchäblE Cert GmbH & Co. KG • Monika Schäble • Telefon: 0 90 82 – 96 73 34

E-Mail: info@AAA-SCHAEBLE-CERT.com • Internet: www.AAA-SCHAEBLE-CERT.com 

… in die richtige
  

 Richtung!

4 KTQ im Gesundheitswesen (alle Bereiche) 
4  DIN EN ISO 9001:2008  

Zertifizierungen im Gesundheits- und Sozialwesen
4  Schulungen im Bereich Qualitätsmanagement 
4  HACCP „Hazard Analysis Critical Control Points“  

Zertifizierungen im Lebensmittelbereich 

Anwendungsbereiche:
� Zur Behandlung operativ und konser vativ ver-

versorgter Kapsel-Bandläsionen des Sprungge-
lenks

� Knöcherne Verletzungen von Sprunggelenk 
und Fuß (Streßfrakturen)

� Zur Vorbeugung bei chronischer Kapselband-
insuffizienz

� Keilsohle optimal für orthopädische Schuh-
zurichtungen 

Das überlegene 
Therapie-Konzept

Produkt- und
Katalog-Bestellungen:
Orthotech GmbH
Postfach 1345 
82118 Gauting
Telefon (089)89 35 87 - 0
info@orthotech-gmbh.de
www.orthotech-gmbh.de

Bequemer geht’s nicht.

www.heaware.de

VarioStabil II
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	 Anmeldung
Ski-Instructor „Ski Alpin für Menschen mit Behinderung“ 
Ausbildung

Verein: 
	 Name, Vereinsnummer 		  Landesverband

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  Telefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

Nachweis über Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen
Bestätigung über die erfolgreiche Teilnahme am Block 10 der Grundlagenausbildung im 
Behindertensport (kann bei Bedarf auf Antrag nachgeholt/nachgereicht werden).

Zutreffendes bitte ankreuzen:

Ich bin Rollstuhlfahrer (Monoski) 

Ich bin amputiert (Krückenski)

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der Ver-
bandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern zustim-
mend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handicap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen.

 
Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des Ein-
gangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern 
(begrenzte Teilnehmerzahl).
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Frei bewegen …  
	 Frei atmen …
Bayerisches Staatsbad Bad Reichenhall mit Bayerisch Gmain
Das AlpenSole-Mineralheilbad Bad Reichenhall mit Bayerisch Gmain liegt inmitten herrlicher Natur. 
Harmonisch umrahmt von Bergen spürt man die besondere Atmosphäre des Ortes und findet Erho-
lung, Entspannung und Inspiration.

Ein Besuch der elegante Kur- und Gesundheitsstadt mit ihren barrierefreien Kuranlagen, den vielen 
Brunnen und ihrer bewegten Salz-Geschichte ist ein Erlebnis, das es für jeden zu entdecken lohnt!

Touristinformation Bayerisches Staatsbad Bad Reichenhall 
Kur-GmbH Bad Reichenhall / Bayerisch Gmain 
Wittelsbacherstr. 15 • 83435 Bad Reichenhall 
Tel. (0 86 51) 6 06-0 • E-Mail: info@bad-reichenhall.de • Homepage: www.bad-reichenhall.de

Barrierefreie Erlebnisse – Ausflüge & Urlaub
Von der historischen ebenerdigen Altstadt, den kulturellen Besonderheiten, bis hin zum Shoppingvergnügen und einzigartigen Naturer-
lebnissen lässt Bad Reichenhall keine Wünsche offen. Der Kurort bietet wundervolle Möglichkeiten für Entdeckungstouren, egal ob mit 
Rollstuhl, Gehhilfe oder Sauerstoff-Rucksack. 

Kostenfrei mit Bus & Bahn durchs Kurgebiet
Mit der kostenlosen Staatsbad-Gastkarte lässt sich das gesamte Kurgebiet entspannt erkunden, vom idyllischen Thumsee bis zum 
Bergkurgarten. Im Herzen der Stadt wartet der Königliche Kurgarten mit botanischen Besonderheiten sowie einzigartigen AlpenSole-
Erlebnissen mit Freiluftinhalatorium Gradierhaus, Solebrunnen und Sole-Kneippbecken auf. 

Ebene Wanderwege, eine Fußgängerzone ohne Barrieren, Kurmusik der Bad Reichenhaller Philharmonie und die imposante Schönheit 
der Berge sind ein Genuss für Körper, Geist und Seele. Besondere Wohlfühlerlebnisse bietet das ganze Jahr über das Spa & Fitness 
Resort RupertusTherme. Die temperierte AlpenSole in der Therme entspannt den gesamten Organismus. 

Wir haben uns Zeit genommen, für Sie Wege zu finden
Bayerisches Staatsbad Bad Reichenhall mit Bayerisch Gmain / Touristinformation 

Tel. (0 86 51) 6 06-0 • E-Mail: info@bad-reichenhall.de • Homepage: www.bad-reichenhall.de

 
www.lbfmuc.de 

Mitgliedsfahrschulen im 
Landesverband Bayerischer Fahrlehrer e.V. 

bieten Menschen mit Behinderung eine professionelle Fahrausbildung 
 

Behindertengerechte Fahrzeuge für Ihren 
erfolgreichen Führerscheinerwerb stehen zur Verfügung 

Fahrschule Amann 
Proviantstraße 34, 85049 Ingolstadt 
Tel. 0841/93530-0 
E-Mail: info@dehler-peucker.de 

Fahrschule Drive In GmbH 
Ludwigstraße 4, 91413 Neustadt/Aisch 
Tel. 09161/61688 
E-Mail: drivein@t-online.de 

Fahrschule Kwiotek 
Frankfurter Straße 45, 97082 Würzburg 
Tel. 0931/44444 
E-Mail: horst.kwiotek@t-online.de 

Fahrschule Laberger, Inh. Franz Jakob 
Ampfingstraße 38, 81671 München 
Tel. 089/488877  
E-Mail: info@fahrschule-laberger.de 

Fahrschule Petermann 
Von-Hirschberg-Straße 8, 91301 Forchheim 
Tel. 09191/2322; 0172/8122322 
E-Mail: achim.petermann@gmx.de 

Fahrschule Pledl & Mergen GmbH 
Gabelsbergerstraße 57, 83022 Rosenheim 
Tel. 08031/86352 
Fax 08031/382151 

Fahrschule Steinbacher 
Semmelstraße 40, 97070 Würzburg 
Tel. 0931/58871 
E-Mail: ralf.steinbacher@gmx.de 

Fahrschule Winter 
Holzwiesenstraße 2, 90441 Nürnberg 
Tel. 0911/668655 
E-Mail: info@fs-winter.de 
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	 Anmeldung
Lehrgänge zur Lizenzverlängerung Übungsleiter C Behindertensport, 
Fortbildung - 1. Lizenzstufe 

Verein:
 	 Name, Vereinsnummer 		

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  Telefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

Ich möchte folgenden Lehrgang besuchen:

Lehrgangsnummer 	 Bezeichnung 	

Datum 	 Ort 	

Bitte Zutreffendes ankreuzen bzw. ausfüllen:
Meine Lizenz läuft zum Jahresende 2012 ab
Meine Lizenz läuft zum Jahresende 2013 ab
Meine Lizenz ist bereits abgelaufen am _____________________________________
Zur Verlängerung meiner bereits abgelaufenen Lizenz habe ich
	 bisher keinen Fortbildungslehrgang besucht
	 bereits folgenden Fortbildungslehrgang besucht bzw. mich dafür angemeldet

Lehrgangsnummer 	 Datum 	 Ort 	

Ich bin Rollstuhlfahrer 	 Ja 	 Nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der Ver-
bandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern zustim-
mend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handicap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen

 
Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des Ein-
gangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern 
(begrenzte Teilnehmerzahl).

B
itte beachten: Lehrgänge der 1. Lizenzstufe verlängern keine Lizenzen der 2. Lizenzstufe!
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...wir machen mehr aus Ihrem Verein!
Ihre Vereins-/Verbandsbroschüre - kostenfrei!
Landesverbände Behindertensport:
HBRS Hessen, BVS Bayern, BS-NW Nordrhein-Westfalen, WBRS Württemberg,
BRS Hamburg, BS Berlin, BSB Baden, TBRSV Thüringen, BSV Rheinland Pfalz, 
Behindertenrat MKK, VdK Hamburg, Vfb Bonn, Deutsche Kinderhilfe e.V.,  
Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.V. 

Verlag Herrmann & Stenger GbR Soziales Marketing
Taunusstraße 20
60329 Frankfurt am Main
Tel.: 069 / 60 60 58 88-0 Fax: 069 / 60 60 58 88-10
E-mail: info@sozialesmarketing.de

www.sozialesmarketing.de

Ihre Broschüre wirbt zusätzlich für Ihren Verein im Internet unter www.handicapsports.de

V E R L A G
Herrmann & Stenger GbR
Soziales MarketingVHS

V
E

R
LA

G

Der Reha-Einkaufsführer 2011/12, das Nachschlagewerk für Betro�ene und deren
Angehörige sowie Fachleute aus der Kranken- und Altenp�ege, Verbände und soziale
Einrichtungen. Informationen zu allen Bedürfnissen für Menschen mit einer Behinderung
oder Einschränkung. Bestellungen unter: www.reha-einkaufsfuehrer.de 

Der REHA
macht es
leichter.
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	 Anmeldung
Lehrgänge zur Lizenzverlängerung Übungsleiter B Rehabilitations-
sport, Fortbildung - 2. Lizenzstufe 

Verein: 
	 Name, Vereinsnummer 		

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  Telefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

Ich möchte folgenden Lehrgang besuchen:

Lehrgangsnummer 	 Bezeichnung 	

Datum 	 Ort 	

Bitte Zutreffendes ankreuzen bzw. ausfüllen:
Meine Lizenz läuft zum Jahresende 2012 ab
Meine Lizenz läuft zum Jahresende 2013 ab
Meine Lizenz ist bereits abgelaufen am _____________________________________
Zur Verlängerung meiner bereits abgelaufenen Lizenz habe ich
	 bisher keinen Fortbildungslehrgang besucht
	 bereits folgenden Fortbildungslehrgang besucht bzw. mich dafür angemeldet

Lehrgangsnummer 	 Datum 	 Ort 	

Ich bin Rollstuhlfahrer 	 Ja 	 Nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der Ver-
bandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern zustim-
mend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handicap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen.

 
Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des Ein-
gangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bayern 
(begrenzte Teilnehmerzahl).

B
itte beachten: Lehrgänge der 2. Lizenzstufe verlängern auch Lizenzen der 1. Lizenzstufe!
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„Engagement zeigen“

Verantwortungsvoll, gemeinnützig, engagiert 
vor Ort. Diese Eigenschaften zeichnen 
unser gesellschaftliches Engagement aus. 
Für unsere Mitglieder, für unsere Kunden, 
für die Menschen in unserer Region. Dieses 
gesellschaftlich verantwortliche Handeln 
unterscheidet uns von anderen Banken.  
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	 Anmeldung
Sonstige Lehrgänge ohne Lizenzverlängerung

Verein:
 	 Name, Vereinsnummer 		

Übungsleiter:
 	 Name, Vorname 		  Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort 		

Telefon/Fax (privat) 		  zTelefon/Fax (dienstlich) 

E-Mail 		

Ich möchte folgenden Lehrgang besuchen:
(Bitte für jede Ausbildung ein eigenes Formblatt verwenden)

Lehrgangsnummer 	 Bezeichnung 	

Datum 	 Ort 	

Ich bin Rollstuhlfahrer 	 Ja 	 Nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern mittels EDV im Rahmen der 
Verbandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß § 43 BDSG).
Ich habe die Richtlinien zur Ausbildung von Übungsleitern und Trainern C und B im BVS Bayern
zustimmend zur Kenntnis genommen.
Als Teilnehmer am oben genannten Lehrgang verpflichte ich mich, bei einem relevanten persönlichen 
Handicap vor jeder Sportausübung jeden Referenten darüber in Kenntnis zu setzen.

 

Datum  	 	 Unterschrift des Übungsleiters	 	 Vereinsstempel und Unterschrift des Vorsitzenden

Zurück an:

BVS Bayern 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München

Hinweis:

Die Zulassung zum gemeldeten Lehrgang erfolgt anhand des 
Eingangsstempels bei der Landesgeschäftsstelle des BVS Bay-
ern (begrenzte Teilnehmerzahl).
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210x297_A1Fahrhilfe_LehrgangsplanÜbungsleiter_9442

Die Audi Fahrhilfen.

Unser Motto „Vorsprung durch Technik“ spiegelt sich im Bereich Fahrhilfen auf besondere Weise wider. Für Menschen, 
die im Alltag hinsichtlich ihrer Mobilität Kompromisse machen müssen, ist der Audi A1* mit Mobilitätshilfe eine 
erstklassige Lösung. Individuell. Hochwertig. Voller Sportlichkeit. Setzen Sie auf die vielen Möglichkeiten, Technologien 
und Ausstattungsvarianten, die Ihrer Mobilität neue Horizonte eröff nen. Hinweise auf spezielle Konditionen sowie 
aktuelle Sonderaktionen erhalten Sie unter unserer Servicenummer 0800/5 51 11 11. Weitere Informationen auf 
www.audi.de/fahrhilfen oder per E-Mail an fahrhilfen@audi.de

* Kraftstoff verbrauch in l/100 km: kombiniert 5,9–3,9; CO2-Emission in g/km: kombiniert 139–103.

Ein Audi. Ohne Kompromisse.


